
fffi Thüringen

Januar 194 ©

Die Kälte,welche schon im Dezember 1939 eingesetzt

hatte,nahm unter weiterer Verschärfung im Januar 194 © ihren Fort -

uanm und dauerte während des ^ inzen Monats an . Kur an 3 bis 5 Tagen
überschritt das lhernometer ~ £* einijezt Stunden in Thüringen die

Kuli 'Tenze . und die mittlere Temperatur des Monats lag für Friedrici *-

roda
^

ca 1c a 0 unter dem normalen Wert . Im übrigen war der Januar

nicht sehr niederschlagsreich,dafür aber verhältnismäßig sonnig und

heiter .
nachdem am 1 . Januar die Temperaturen gegenüber dem

31 . Dezember 1939 bei Drehung der Kinde vonSK über N nach 5E und

meist bedecktem Himmel wieder gesunken waren,folgte eine Reihe von

sonnigen Tagen , und klaren,kalten Dächten bei kontinentaler LuftZu¬
fuhr * vom 5 . Januar nachmittags ab drangen etwas wärmere Luftmassen
aus Süd bis Südwest (wahrscheinlich mT ) bis nach Mitteldeutschland

vor,sodaß am 6 » und 7 . Januar in den meisten Orten Thüringens keine

Eistage beobachtet wurdenjin Elgersburg,Jlmenau und Heustadt/Orla
wurden in diesen Tagen die Mamimaltemperaturen deo Monats festge¬
stellt,die höchste in Elgersburg mit 5 . 1 C . ^ m 7 . Januar stieß dann
aber schon wieder von Osten her kalte Luft ( cCr - © der auch A ) vor,die
durch Stau an den Beraen Thüringens am 8 . und 9V Janua r vielerorts
«■■ •HO —~ v x , . ^ " -T " Hebel all¬
mählich auf löste und auch , die Bewölkung zurückging , sanken die Tem¬
pere buren in der Ilacht vom 9 . zum 1e . Janu .ag infolge Lusstrahlung
zum ersten Male in diesem Winter unter - 2o C .

Die beiden folgenden Tage,die ersten des zweiten
Monat sdritteia,welche heiter und sonnig waren,brpachten einer Reihe
von Orten die Tiefsttenperaturen des Monats ; danach trat bei Luft¬
zufuhr aus westlichen Sichtungen ein plötzlicher Temperaturanstieg
ein,und die meisten Orte Thüringens konnten vom 13 . bis 15 . Januar
die Kaxinaltemperaüuren für Januar feststellen,Brotterode mit ß . o °C
die höchste für Thüringen,Am 16,Januar gingen die Temperaturen bei
erneuter Luftzufuhr aus Osten wieder zurück . und es folgten bedeckte
bis neblige Tage mit Schneefällen,die überall in Thüringen die Scir -te.
decken beträchtlich erhöhten,diese trüben Tage wurden am 18 . Januar
durch einen sonnigen und fast wolkenlosen Tag unterbrochen ; die Hadrt
vom 18 . zum 19 . Januar brachte mehreren Or $ en die monatliche Tiefst -
temperatur , darunter Stadtroda , mit - ? 8 . 8 ', C die tiefste Monatstempe¬
rn tur für Thüringen .

. Auch in den 3 ersten Tagen des letzten Monatsdrit¬
tel ]

' : rrschte noch überall grimmige Kälte mit leichten Schneefällen
in der für Brotterode,Schmiedefeld/Hstg . und Bad . Dürrenberg die Mi-
nimaltemperuturer erreicht wurden . Dann trat bei bedecktem Himmel ,
auch zeitweiligem Hebel eine Milderung des strengen Frostes - ein ,
und weitere Schneefälle in ganz Thüringen sorgten für eine weitere
Erhöhung der Schneedecken,die fast überall in ^ en letzten Tagen des
Monats die Ilaximalhöhtwerreichten . Der Nullpunkt wurde aber im letz¬
ten Monatsdrittel nicht " herschritten , und

*
gegen Monatsende sanken

die Temperaturen bei weiterer Zufuhr kalter Kontinentalluftmassen
■wieder ab . , *
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Schneedecken erreichten infoljedesser -i keine

lohen,v ' ? ren aber so hoch,daß in jr - nz Thürj

-TXvQ tD1'

jen,euch , in den niedrigeren lajen der Schneesport betrieben sernen .

konnte . Die maxiir -alen ScVn .eehä }' en hatten SchmiedeDel 'k^Bstg . mit !

6o cm und Brotterode,Elgersburg und d -m -; t - dt/Orla /hV t
.

4o bis
^
45 er .

auf auy* eisen . 1ea ’-nders im Thüringer . . .Idgebiet rurao -
. ; viele heitere

•m f je gezählt,die meisten ( 10 in Bad Liebenstein,das für eine Cst -

pg <? hpsami ^r a ^ ünstiif —selben ist . Tn Ostthüringen batten

B ; 1 Klosterlausnitz und Beustadt/Örla die meisten heiterer ; Tage

( ? ,bzw,8 ) . Hebel traten in den meisten Orten für Januar im all gern \

neo normal auf mit . Ausnahme von . Bad Ilösen und Rastenberg, ^ as nit

hei ’
, =ren Taaen ( 5 . bzw „ 5 ) i -■ 7'kn wenigen_ _ _ :ren Tagen ( 3 » bz \v . 5 ) i ' 7 - rgleich zu deren an <* erer

Orte Thüringens ? in guter L-hereinstiimtung istjes v/urden hier 1 / . ,
bzv/ . 15 Tage mit Bebel beobachtet,aber nur wenige ganztägige Hebel .

Die Serneuscheindeuer lag im Januar 4o über dem Regel -« -

wert ; da anscheinend nicht alle kugeln den Sonnenscheir . autogranhen
von Reif oder Rauhroif frei gemacht wurden,var die Sonnenschein —

dauer v/Ährsc ’g^inl ‘ ch an einigen Orten größer als -die D-e - 1 c »
' ' e3 ‘' ' v ’ * der Sonne a.ngibt ; nur für Bad Li ebenst ein wurde

bemerkt,daß der Sonnenschein infolge zeitweise !? 7ereisung der

Sonnenscheinautographen - Kugel nicht vollständig erfaßt sei . Dach

der Zahl der heiteren Tage in Bad Liebenstein wird dieser Kurort

neben Ronneburg t Bad Lobenstein und Ilmenau,die 78 . ? ,bzw „ 77 . 1 und

? 6 . o Sonnenscheinstunden beobachteten,sehr wahrscheinlich den mei¬

sten Sonnenschein gehabt habe ?
' . Die große Zahl der sonnenscheinlose

Tage in Bad Köser ^uncl Rastenberg ( 21 , bzw . ? 2 ) ist in Übereinstimmung
mit dem häufigen Auftreten von Rebeln in diesen Orten ; die Sonnen -

scheindauer betrug hier nach den Sonnenscheinstreifen 31 . 6 , bzw .
29 . 1 Stunden . ^ ie wenigsten Tage ohne Sonne hatten Bad Klosterlaus¬

nitz,Bad Lobenstein und Ronneburg in Ostthüringen . .
Die vorherrschenden Windrichtungen waren die nördlicher

nordöstlichen,östlichen und südöstlichen ; In Tabarz,Bad Liebensteir
und Bad Blankenburg v/urden vorwiegend Windstillen beobachtet,wäh¬
rend Bad Klosterlausnitz in der Hauptsache südliche bis südwestli¬
che und Ronneburg nordöstliche und südöstliche ,/inde beobachteten ,

Die mittlere Windstärke nach Beaufort variierte in den
verschiedenen Orten zwischen © „ 2 ( Bad l !% u 3 nstein ) und 2 . 4 ( Brottero <



- 3 -

III . ) Zusammenstellung der Beobachtungsergebnisse «

I
0 r t e d es T h ü r i n g e r w a 1 d e 3 .

Bad Blan
kenburg ’

26 © m

■’riedri ch -
roda
45o m

"T abarz
4oo m

Brot¬
terode

58o m

Bad lieb
benstein

35o m

Ilme¬
nau

5oo m

Pilgers "
bürg
55o m

Schmie¬
defeld

72o m

fmperatur
»natl . Mittel :
jbcimum j
Lnimum j
Ltt1 . Schwankg :
aximale ” :
inimale ” :
rosttage :
Eistage :

- 9 . 9
2 . 9

- 23 . 6
7 . 7

18 . 0
1 . 9

31
26

- 1o . 9
2 . 8

- 25 . 2
8 . 8

18 . 8
1 . 6

31
28

- 1o . 4
6 . o

- 24 . 8
1 o . 8
18 . 6

3 . 2
31
26

- 1 o . 4
o . 8

- 26 . 9
9 . 8

15 . 8
3 . 5

31
28

- 1 0 . 0
4 . 8

- 23 . o
9 . 3

16 . 5
2 . 7

31
25

- 9 . 6
5 . 1

- 22 . 2
8 . 4

16 . 7
2 . 2

31
25

- 1 o . 7
2 . 6

- 22 . 5
8 . o

13 . o
3 . o

31
23

- 10 . 9
3 . 6

- 26 . 1
1 o . 2
17 . 7

2 . 4
31
27

euchtigkeit ( f? )
© natl . Mittel : 82 73 ? 82 72 ? 78 78 So 7

lnimum : 38 36 23 34 26 22 48 9

^ mpfdruck
.onatl . Mittel : 1 . 9 1 . 7 1 . 8 1 . 7 1 . 8 2 . 0 1 . 8 9

Saximum : 4 . 5 5 . 1 4 . 5 3 . 8 4 . o 4 . 5 4 . 2 ?

lnimum : o . 7 0 . 2 o . 9 o . 3 o . 6 o . 2 o . 5 9

aederschlag
lonats summe : 28 . 7 32 . 8 43 . 7 32 . 9 26 . 9 27 . 8 33 . 1 22 . 9

jaximum . : 7 . e 7 . o - 11 . 6 8 . 1 5 . 3 4 . 8 14 . 5 5 . 8
'age mit mehr
als 1o mm : — — 1 «•» _ 1

,
'age mit Schnee

(aximale

■z 1- • „: ■ m 4-'” .r •r. -'- yy 3 1 31 31

* Schneehöhe :
fr ■ i , -

3o 16 43 ? 36 44 6o 2e

Jewolkung
tonatl . Mittel : 6 . 4 6 . 4 5 . 2 4 . 2 5 . 9 6 . 1 5 . 1 8 . 6
[eitere Tage : 7 7 8 11 8 8 8
irübe Tage : 15 12 1 0 7 13 13 8

*
8

läge mit Hebel : 5 5 4 5 6 4 1
lOnnenscnei ntfs -U1or
Ion a 11 . S tun den —

zahl : 68 . 9 46 . 4 61 . 3 67 . 2 76 . o 68 . 8 73 . 6 9

Jage ohne Son —
ne : H 18 2o 15 14 15 1 3 9

Jage mit o . 1 ~
*

o . 9 Stdn : 2 —,
Jage mit 5 Stdn

d

lind mehr : 5 1 8 5 7 6 6 9

ma
/ orwiegende

Windrichtung ? SE u . E 7/ind - HB u . B Windstil H H HE Wind —
stillen len stillen

SH ttl . Wind stär -
u . W

|re nach Beaufort : 1 . 6 © . 7 2 . 4 0 . 2 1 . 6 1 . 2 2 . 1 o . 7
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Orte im Saale - ir Kord - u . in 0 s t t h ü r i n g e n—«■tal ,
Bad Kosen

12o m

thü
Bad Bür¬

berg
1qo m

ringen
Rasten¬

berg
2oo m

Stadt -
roda s

22o m

Bad Klo —
terlaus -
nitz

3o © m

Feu - Rönne — Bad Lo -
stadt bürg bensteiii
3oo m ? 5 © o ir

smreratur
matl,Mittel - 11 . 2 - 1o . 3 - 11 . 6 - 12 . 1 - 11 . 2 - 1 o » 6 - 1o . 7 - 1o . S
pcimum 1 . 5 1 . 4 o,7 3 . 8 1 . 6 2 . o 1 . 6 1 . 4
Inimum - 26 . 4 - 24 . 2 - 27 . 2 - 28 . 8 - 26 . 4 - 25 . 8 - 26 . 5 - 28 . 0
Lttl » Schwank ^ 8 . 2 7 . 1 8 . 5 1o . 8 8 . 7 8 . 6 8 . 3 9 . 7
aximale " 16 . o 13 . 9 15 . 3 1 Q . 1 17 . 5 17 . 3 18 . 2
inimale ri 1 . 0 1 . 4 o . 9 2 . 4 1 . 7 1 . 6 1 . 7 2 . 9
resttage 3o 3 © 31 31 31 31 31 31Ls-ta ^ e 28 28 28 26 26 26 27 2a

Dnatl . Mittel •• 83 84 83 79 81 88 ? 78 81
inimum %• 67 53 38 24 45 68 49 39-fmrpfdruck
» natl . Mittel •« 2 . o 2 . 0 1 . 8 1 . 8 1 . 8 2 . 1 1 . 8 1 . 9aximum «• 4 . 8 4 . 9 4 . 6 4 . 6 4 . 5 4 . 8 4 . 5 4 . 9inimum •» o . 4 o . 5 o . 4 0 . 1 o . 5 o . 5 o . 4 o . 5
ied erschlag
öna ts summe «• 23 . 2 15 . 9 19 . 1 34 . 6 23 . o 22,2 26 . 2 27 . 9aximum •• 9 . 1 4 . 7 7 . 1 8 . 3 7 . o 6 . 4 6 . 5 5 . 8
age mit mehr
ls 1o mm • •mm _ . _ _ _

_ ag » -'< * • . * «>«» * " -
decke

aximale
«• 31 31 31 31 31 31 31 31

Schneedecke •• 2o 2q — 2,15 25 34 4 © 33 18 ?lewölkung
lonatl . Mittel : 6 . 9 6 . 3 6 . 5 5 . 9 5 . 8 5 . 2 5 . 2 ?[eitere Tage : 3 4 5 6 7 8 6 9
Jrn

'ibe Tage : TT 13 13 12 11 9 8 ?läge mit Kebel : U 4 L5 - 7 1 8 9
ionnenschein
fonatl » Stun -
denzahl :

läge ohnä Son -
31 . 6 51 . 6 2Q . 1 45 . 3 54 . / 52 . 4 78 . 3 77 . 1

ne :
Cage mit o . 1 -

21 14 22 1 5 12 19 1o 13
o . 9 Stdn . :

Eage mit 5 Stdn .
2 3 — - 4 2 2 —

und mehr :
' : a

2 4 2 3 ^ ^ 3 5 8 7

7brwi egende
Tindrichtung SW u . KE

£ittl ,Windstär -
ze nach Beaufort : u2

Sffu . HE

1 . 9

31,IT u .
ndstil -

len
U5

E u . IT S u . SYf KE u . IT SW u . RE

1 . 5 1 . 1 1 . 3 2 . o

SE
K

1 . 6

u .
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Die un ^ ewöhnl iche Kalte , di e so v

+ v , .- -3 r )
'
; . -

.c ] . in Januar fasst unv .uterbrachen biu ssura

• 2 Kt , im Februar , f-.-llsrd :

Fcrt ! n c' , ,1 o n
- wxe meiuu 1 : letzten

im D - ze '■’ ? p r eincetz -
r .de f’ e3 71 • • t

ir , etwas dl ’ crter ? ' . rn,j .
v r - =

e.
'xr ; ' (- r Petriwr weh ? sehr kalt,aber jii <S ^T

Jahr ^ - -isr ' ilirnte Ilonot •’ er .
'Unter ® ^

war . Er wer .für Fri # *3ri o ’nroäft w » cs 4 * 0 zu kd t ; sr wer nicht sehr

ni edersc ^O a - sreick, # e £ e/ar für V — eu ■“ internier - r t - mementlich ir

der . zweiten Uonntnkülft « - n - c - t 4 n ?; ; or - Schneedecke war währes *

,
■’ g <5 r- ' ' v> 7, gri voe . . nv i (»'•>'«' "i . . ■ , f ’ j . H letzten Ts . re iiaeralX is

Thüriw , • f ’
: t im Sr - nletnl f vorkn - sd ec .

Xi >_ der ersten Ta ^ eu hielt die Zufuhr kalter Eentinsn -

t .
'

.llr . Lti -lphp m , die Ende Januar
Ken i >ta -it n

/ d er Orlo uni Ronneburg
re hur * an 2 . Febr . $ ie Tia fettu - perr tur ks - ’ / - ts . Kr 3,Februar
’ rovif ' e

"
etwas , :ü t - \ - Irnftrp essen ir Tw ! riy _p ; ein,wodurch iu len

neiston Orten , v' ic > + . u_r ir -’ ar Berportei , Hebel mv ? tr « t ea • Am 4 » Fe ™

*-ti « • •->** = ■ Temperaturen weiter nn ird - r 5 . wurde > ei Finnen —

aus lest bis Sud i ' 7 leichten EieÄersohiä _ -: " •‘Mr Iwllpunkt in tesk

»aTIrt 1
7T — p ■~1 T :1 pV* *. « 4- . '< « ^ A ; u -'f ‘jer -' t •' n ' 1 .

. . - d - - itt - - . 1 . C - tt .
' ü -.

-'
. _ . urden u V -. -uvill er *>t . . a G . Fe %\

C ' < .li v; _,.. M. -o. n-» ij k . -.- l j . i v ^ -1- j. ->-

'« « » onnen hntte , » ri . Bnd Kiest erlausBi/c
ur *;

'feeokrorteten er 1 . Fi .-
’-or . , ? cc . lür -

0U \r - --: . ..r " h '- ’• : . a ’
. -':.c '! -

. tet,ir Bri Bürrenhar ^ p ® J -rr erst au '
^. . Pe 'bruar ,

In wanz Ihilrin ^ en ^ i n ^; e v ' i .n fiesen Irvou TTi eier ^ chläfs nieder,an -

!3
‘; ' , - _ lic 1 ’ rl •. Scl .nee,später > Ke

Februar lie ‘ Höehetni ed .er ; ? ci .tln jsme
st er . in l ' - k ^ rz irr .

'’ Brettere /5 e mit

9 . E = kr . irelt ' r . f i,7in le aus •vastlicV - p

an ; im i ; .•iri ? erwali wurden am. P.

_ oa den üonats gemessen,die hö <± -
p . o , hzv ’ . 8 . ? ram . In ier ITacl =t zun

lic 1 tunken vieler auf Ost ,

die 'Tarrernturen r
sinv v/iefer in Schnee über .

km jYielererts traten 17ibel auf,und der F.e ^ en

kältesten ; sämtliche
m

Fac zweite Honatsärittel . war am

_ e waren Sietme , uai die 77imle kamen ir der erster Hälfte vor -

' is ^ m ■ *-v .r nerdJichün bis nordwestlichen Richtungen uni führten

Ka . ltluftm .au sen ( selir wahrscheinlich mA- Iuftmassen ) heran . Im Ihürir/ -

^ erwalde - mit Ausnahme von Bad Blankenbur ^ vmr ^ en am 13 • Fehrur -r die

Tiefsttemperrturen festjestellt,in Brotterode - 24 . 6 ° 0 ; üheral3 p ir “

jen in diese } ) Tn ^ en Sc v neefälle nieder ; oja lP . Fe¥r . vmrd . en er , viele *.
Orten die Höchatnie *’ croch ? smsnene -en des Ilonats gemessen,ir Bad

Bls .ukeuh 15.rm mit 29 . 6 mm die Hnrimalmen ^ e des Monats für Ilu .i.ringen ,

nhpe sehen von Bad Blanker hu rj ; mwO e nur noch , einmal in Bvd Bürrer -

••
'•_• eine Mied erschlagsmen ^ e ild - er 1o mm p;emee3en ( elsenf r .lls am 16 . 1

in alle :- -. ' ■1 ' ri ;; en Orten hlie 'oen die tätlichen ITiederschlapamen ^ en

unter 1o mm . 7eu 17 . Ee » r . ah wurde das 'Jetter freundlich und sonnig
es lelieb eü « r J ^ lt ; die linde kamen z . T . aus östlichen Richtungen ,
’ Stadtroda > ■■. Pachtete am 17 . Februar mit —24 . ö ^ Ctiehen Brottero¬
de ( am I 3 . II . ) die Tiefsttemperatnr den Monats für Thürin ^ enjB &d

Kösen und Rastenher " stellten ilire Tiefsttemperature » an 18 . Fehr •
fest .

Mit Beginn des letzten Monrtsdrittels trat endlich ein
Jetterums '-icVi 1 ein und machte der strenger . ,laue anhaltenden Froet -

periaöe ein Ende . Mit stark böi w en,meist sü «t - Mr ^Küöstl i ni - -
ir ° b — - - — — a . ^ u icil j

: ^
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! rcrs . -- Warmluft h r t ; c • i e i n 1 i c 1 j rnT ) i es - ten nun di

fr " ’ 7 ■> Warner - und e @ rmi _ en Tage . Nachts traten

mertlich ir . Ostthüringen - Nachtfröste auf , 0. 5 er tagsüber

Temperaturen arhe ’ - licb über dem Nullpunkt . Vorübergebend
" "

finde auf Cst ( am 25 . V. . 26 . II . ) , uur,t herrschten in letzten

ersten
noch - na -
] ;: .een die
drehten

die vor » Am 29 . Febr .
itnatodrittel in ganz Thüringen nüdwestld che Winde

wurden überall die Höchsttemperaturen für Februar gemessen ; !

13 . 5 ® C erreichte Stadtroda das Maximum für Thüringen . Nachmittags

( ! r mg dann 1 ^ i tr -hung der winde auf Nordweot Esltluft nach xhi -

ringen ein u * r ^ eser ersten vorfriihlingsmäßi - en Schönwetterpe¬

riode ein Ende .
II . ) Zurze Betrachtung der wichtigsten Klimafaktoren .

Die Temperaturen überschritten für Friedrichroda nur

an 1 © Tagen den Nullpunkt ; an 8 Tagen lagen die täglichen Mittel

über de/fin Normalwert
*

,an allen übrigen Tagen darunter und zwar bis

zu 13 öC . Das höchste monatliche Temperaturmittel hatte Ilmenau mit

- 4 . 2 Ö
C,das . niedrigste Rastenberg mit - 6 . 4 C . Stadtroda beobachtete

sowohl die Maximal - ,als auch die Minimaltemperatur ( letztere beob¬

achtete auch noch Brotterode ) für Thüringen und zeigte auch mit

12 . o ö C die größte mittlere Temperaturschwankung ; Bad Blankenburg
blieb allerdings mit einer mittleren Schwankung von 11 . 4 Cnicht

weit hinter Stadtroda zurück ; die geringste mittlere Temperatur¬

schwankung wies Friedrichroda mit 6 . 8 ° C auf . Es wurden 14 bis 13

Bistage und 22 bis 27 Froettafce gezählt ; die wenigsten Frosttage

hatten Friedrichroda,Tabarz s Ilmenau und Elgersburg , i ie meisten

Bad Blankenburg und Schmiedefeld .
—— - — *— Die Kie # er « o >» l »mengen blieben im Thüringerwalde
mit . .usnahrae von Bad Blankenburg beträchtlich hinter dem Reg 'el —

wert zurück,im allgemeinen erreichten sie ungefähr ßo i° desselben ,

in Schmiedefeld nur ca . 33 /
' . Dagegen wichen sie in Bad Dürrenberg ,

Rastenberg und Stadtroda nur unwesentlich vom Normalwert ab,wäh¬

rend in den übrügen Orten Ostthüringens die Niederschlagsmengen
um ca 25 hhiermalerweise waren . Nur Bad Blankenburg überschritt

mit 47,2 mm den Normalwert um etwa 5 © i ° und stellte damit für die¬

sen Monat die Höchstniederschlagsmenge für Thüringen und außerdem

mit 29 . 6 mm die maximale Niederschlagshöhe . Außer Bad Blankenburg
beobachtete nur noch Bad Dürrenberg einmal eine Niederschlagsmenge
über 1o mm und zwar 11 . 8 mm . Schnee fiel an 5 bis 11 Tagen,eine
Schneedecke war - *» «» an den meisten Tagen des Monats an allen Orten

vorhanden ; die höchsten Schneedecken erreichten Schmiedefeld mit

67 cm,sowie Nexistadt/Orla und Elgersburg mit 47 * bzw,44 cm . Waren jL

die ederschlagsfreien Tage im allgemeinen normal,so wurden je¬
doch in Bad Liebenstein,Bad Blankenburg,Neustadt/Orla und Bad Lo¬

benstein 2 © bis 22 Tage ohne Niederschlag gezählt . Die Zahl der

Nebeltage an den verschiedenen Orten ist nicht ganz zuverlässig
anzugeben ; es trat im Februar häufig Nebeldunst auf , und es ist

nicht überall klar zwischen Nebeldunst und Nebel unterschieden .
Als Höchstzahl sind 6 bis 8 Nebeltage beobachtet,die für Februar
in Thüringen al3 normal angesehen werden kann .

Entsprechend dem geringen Niederschlag lag die Sen -

nenscheindaucr über dem normalen ¥ert ; die monatliche Zahl der Son -
•hühcb 'äihstnc -n log zwischen 7o und 85 Stunden,nur in Bad Bösen

und Ronneburg wurden über 9o Stunden gezählt und zwar 93 . 5,bzw .
92 . 8 Stdn . Die wenigsten Sonnenscheinstunden meldete,abgesehen von
Neustadt/Orls . ,wo im 2 . Mc natsdrittel die Sonnensc \ eindauer r infol¬

ge fehlender Streifen nicht festzustell en war , Schmi r def elcV / Rstg, ,
las sehr viel Nebeldunst beobachtete .

w

Die vorherrschenden Windrichtungen waren di inordöst -



liehen bis östlichen,südwestlichen und südlichen ; verwiege ?) ! lind -

stillen wurden in Bad Iiebenf -tein,5chmiedefeld und Bad Blankenburg

sehen 0 . 2 in Bad Liefenetein

III . ) Zusammenstellung der

und 2 . 8

Beobach

in Ronneburg .

ti mg serge ’onisse «

- Orte des T h ii. ring e r v; a 1 d e 3 .

j
Friedrich

roda
45 © m

- Tabarz

m

Brotte¬
rode
58 © m

•Bad lie¬
benstein

35c m

Ilme¬
nau
5 o ® m

Elgers¬
burg
55o m

Schmie¬
defeld

72 o m

-Bad Bla
kenbuig

25 ® nf

Temperatur :
Monatl . ilittel - 4 . 7 - 4,7 - 4 . 7 - 4 . 4 - 4 . 2 - 4 - 4 - 6 . 0 - 4 . 8

Maximum 1o . 9 11 . 4 7 . 5 9 . o 11 . 8 1 © . 9 5 . 6 15 . 4

Minimum - 2 o . © - 2 © . o - 24 . 6 —2o . 3 - 21 . 2 - 2 0 . 8 O 'Z tZ~ > 0 J - 23 . 0

■ili 111 . S chwankg . 6 . 8 7 . 4 8 . 8 7 . 8 8 . 3 8 . 2 7 . 4 11 . 4

I &aximale " M 127 ^ 12 . 8 19 . 4 14 . o 14 . 8 19 . 6 12 . 6 2 ? . 2

Minimal e " 2 . 9 5 . 3 1 . 9 1 . 6 2 . 6 3 . 2 1 . 7 3 . 9

! Irosttage 22 22 23 24 22 22 27 -
§

listage 15 15 15 14 15 15 1 6

1 Beuchtigkeit [ $>)
tf&rongdM owwk'
iMonatl » Mittel :
5Minimum, :

) amnf druck
ülenatl . Mittel
Maxi mum
Minimum

79 77 83 83 ? 73 8 © 33 76

31 46 26 58 ? 1 6 52 27 43

2 . 9 3 . ® 3 . o 3 . 1 ? 2 . 8 3 . 2 2 . 3 3 . ©

6,7 7 . 3 6 . 5 6 . 7 6 . 5 8 . 3 5,9 6 . 7

o,9 © . 7 0,8 0,8 0 . 6 © . 6 © . 7 © . 7

III eaerac
en

LIaxi ;rn un
Tage mit mehr

als 1 © mm
< Tage mit mehr
* als 2 o mm

1

Inge mit Schnee -
decke : 23 1 ,q ? 28 25 21 22 29 27

Maximale Schnee -
höhe : 26 > 15 37 715 37 44 67 26

J3ewölkung
r,I© rr ' tl . Ilittel : 7 . 8 6 . 9 7 . 1 6 . 1 6 . 9 6 . 5 7 . 2 6 . 3
iHeitere Tage : — 4 4 3 3 5 2 T

jlrube Tage : 17 13 18 12 15 11 15 1 o

[Tage mit Hebel : 8 2 ? 6 ? 6 ? 2 ? 2?

Sonnenschein
Silonatl . 3 tund en -
■̂ £r - > *1

! 55g hl : 76 . 3 76 . 7 77 . 2 81 , 4 84 . 1 71 . 9 64 . 8 7 ° , 5?

Tage onne bonne : 11 13 17 15 Q 15 1 7 12

liege mit o . 1 tio
0 . 9 Stdn : 6 4 tj 1 3

T ° _ •“ mit 5 Stdn .
i ? n_n mehr : 8 9 9 1 o 8 7 7 3

Tina
■' Tor . .hegende

. 1 ir ~" r ?
’

chtung : E u . S S . .; ih u . s, ; .Vi nd stil -
S . . Sn . 3 ■■

*
1d >t ; "' - ' i .r

1
*1 0 _p: etil -

1

Mittlere lind -
* •‘

' ■J- (*j •
2 . 1 1 .7 2 . 7 o . 2 2 . 4 2,3 1 . 4 1,1



Orte im Saale¬
tal , in

Bad F.ö - Bad Hir¬
sen renkerg

12o m loo m

_ 4 -

ITord -
;liürin « 7n und in 0 s t

mMfa» -

Re .stenberg Stadt - Bad Pio -
2oo m roda sterlaus -

22o m nitz
3oe m

; h bringen ,
??eu - Rönne - Biä

31 ad t/0 bürg lobei
3 © c m 28o m steil

5ooi

i -Temperatur :
Monatl . 17 ttel - 5 . 6 - 5 . 3 - 5 . 4 - 5 . 9 - 5 . 4 - 4 . 6 - 5 . 4

Maximum 12 „ 4 11 . 4 11 . 0 17 . 5 13 . o 13 . 2 13 . 0 8 . 0 !

Minimum - 21 . 1 - 19 . 5 - 22 . 6 — 24 . 8 - 21 . 1 - 19 . ® - 23 . 7 - 21 - 5

Mi 111 . Schwankn , . Q . 7 8 . 4 1 2 . o 8 . 3 3 . 9 . C . ' n 7 :
f* _

Maximal e " n 22 . 4 2 c . ” 19 . 3 2 o , 1 17 . 9 17 . 8 16 . 7 17 . 5

ulinimale " ” 3 . 4 3 . 6 3 . 3 5 . 1 3 . 9 7 . 2 3 - 6 2 . 5

Brostt - ~e 26 26 26 26 25 25 24 23 j

iistags 15 18 17 16 17 15 18 16

Rauchti keit ( s£)
Monatlich . Mittel : 86 88 81 82 77 7 7R ?

Minimum 62 71 A 6 15 22 7 33 7

TI .i' ■» r*^T
;:

"e rs e J_i kt 11 e1 ■ ► ** ^
i * rr *7 2 . 7 7 . 1 2 . 8 t* • 2 . 8 7

Raximum 8 . 9 8 . 7 6 . 8 8 . 6 7 . 4 r\ 6 . 3 O

Minimum o . ° o . 8 o » 7 0 . 1 o . 7 7 © * 6 7

Hiederschlag
Monatssumme ? 28 . 7 24 . 3 25 . o 25 . 2 27 . 7 22 . « 22 . 3

iilax imum ? 11 . 8 9 . 1 6 . 6 9 . 2 8 . 6 6 . 6 8 . 5
Jl -

4*

O ».•’ Pt ! ," ‘ ' ^ mehr
als 1 ® mm . :

als 2o mm :
Ta £e mit Schnee -

7
*?

decke :
Maximale Schnee -

18 2 © 22 ? 25 2 © 28 23 23 '

höh e : > 15 19 > 15 25 29 47 3a r " 5

Bewölkung
M- natl . Mittel ; 6 . 7 6 . 3 6 . 6 7 . 2 7 . 4 6 . 7 ^ . 0 7

Heitere Tage ■ 1 — 7 1 — *7 r 7

Trübe Tage : 12 9 13 15 15 14 1 0 7

Tpv e mit Hebel : 8 2 ? ___
S_ 1 r> 2 5 i ?

Sonnenschein
Monat 1 . stund en -

zahl ; 93 . 5 84 . 2 71 . 5 76 . 2 8 ® . 4 46 . 3 ? ° 2 . 9 32 . 4

Tage ohne Sonne : Io 1 0 15 11 1 0 7 8 V

Iije mit P . 1 bis
o . 9 Stdn . :

Tarne mit 5 Stdn .
1 1 — 1 1 — 1 2

und mehr : 9 8 o n 8 7 o
«/ 8

. . ind
Vorwiegend e

. . ind rieh -bang : "Lw* S ii 2 u . Sh* - TfT.-. ' C „^4 I * hJ Li « E 3 Sk Sk SE
.Windstillen

Mittlere TTind -
ztürke nach
Beaufort : 2 . 4 2 . © 1 . 5 1 . 7 1 . 3 1 . 5 2 . 8 1 . 7

"d

M {

k
>•
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' KliA &tologischer Monatsbericht für Thüringen ,

März 194o

I, ) Witterun ^sübersicht .

Der März dieses Jahres war für Friedrichroda -um

ca 1/2 *
C zu kalt ; während im ersten Drittel des Monats die Tem¬

peraturmittel dis auf zwei Tage die Nullgrenze nicht überschrit¬

ten , Illieben sie in dem übrigen Teil des Monats nur noch an drei

Tagen darunter . Abgesehen von den höheren Lagen Thüringens fiel

nur noch wenig Schnee,sodaß in den meisten Orten nur an einigen

Tagen im Monat eine Schneedecke beobachtet wurde ; dagegen lagen

die monatlichen Niederschlagsmengen in ganz Thüringen über dem

Normalwert,die monatliche Sonnenscheindauer entsprechend unter

demselben . Fast an allen Tagen war es böig,an vielen Tagen sogar

stark böig .
Nach dem schönen sonnigen und . verhältnismäßig schon

warmen Februarende stieß in der Nacht zum ersten März wieder Kalt¬

luft ( wahrscheinlich A ) bis nach Mitteldeutschland vor und ließ

die Temperaturen wieder unter den Gefrierpunkt sinken . Bei stei¬

gendem Luftdruck und Winden aus nordwestlichen bis östlichen

Wind -ert Richtungen waren die ersten Märztage zwar kalt,aber heiter

und sonnig ; viele Orte,so sämtliche Orte Ostthüringens bis auf

Stadtroda beobachteten in den kalten,z . T . klaren Nächten zum 2 .

und 3 . März die Tiefsttemperaturen des Monats . Am 3 . März drehten

die Winde auf Nordwest und bei allmählicher Bewölkungszunahme

stiegen die Temperaturen etwas an und in der Nacht zum 4 n trat

böiger Nordwest auf ( in Friedrichroda wurden Böen bis 28 / sec

beobachtet ) ; zugleich stiegen die Temperaturen weiter etwas an .

Bei anhaltenden böigen Winden aus mfiist nordwestlichen bis nörd¬

lichen Richtungen und Zufuhr von Kaltluft ( wahrscheinlich anfangs

mGr . und später mA ) sanken die Temperaturen wieder unter den Nullpurfce

Die folgenden Tage waren kalt und brachten den meisten Orten leich - j

te Schneefälle,sodaß in der zweiten Hälfte des ersten Monatsdrit -

telsjauch in den mittleren Berglagen noch Schneedecken von 5 bis

14 cia Höhe vorkamen . Der 7 . März war ein heiterer,sonniger Tag,die

vorhergehende Nacht sehr kalt,in der in Friedrichroda und Schmie -

defeld/Rstg . die Tiefsttemperaturen des Monats beobachtet wurden ,
in Schmiedefeld mit - 13 . 7° C die Tiefsttemperatur des Monats für

Thüringenjauch der 9 . März brachte noch Stadtroda in Ostthüringen
und einigen Orten des Thüringerwaldes die niedrigste Temperatur
des Monats (wie z . B . Brotterode eine solche von - 13 . 5° C ) . Damit nä¬

herte sich aber dies -£Märzfr @ stperi ©de ihrem Ende 5 noch am 9 . März

führten stark böige südwestliche bis südsüdwestliche Winde ( in

Friedrichroda Böen bis 21 . 7 / sec ) wärmere Luftmassen (wahrschein¬

lich mGm- Luftmassen ) nach Mitteldeutschland heran,und in den meiste ^.

Orten Thüringens überschritt das Thermometer noch abends die Null¬

grenze ; zugleich traten leichte Schneefälle auf,die am lo . des Mo -

nats - von den höher gelegenen Bergorten abgesehen - in Regen über¬

gingen .
Das zweite Monatsdrittel hatte bis auf den 12 . und

15 . den wenigstens Sonnenschein ; es war sehr niederschlagsreich
und stark böig . Die Winde kamen vorwiegend aus SSW und SW und führ¬

ten wärmere Meeresluft (jt mG^ ,vielleicht auch ab und zu mT ) mit siefe
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am 12 . uni 13 . gingen - namentlich im Thüringerwaldgebiet - ergiebige

Regenfälle nieder ; die am Nachmittag des 14 . März * eindringenden
kühleren Luftmassen ( mGA ) verursachten in fast ganz Thüringen Ge¬

witter mit starken Schauern,wonach ein starker Temperatursturz
eintrat ; in ganz Thüringen sanken die Temperaturen wieder unter den

Gefrierpunkt und meist fplgten den warmen Tagen 4 Frosttage mit

Schneefällen . Erst nachdem am 18 . März hei stürmischen Süisüdost -

Südwinden ( in Friedrichroda Böen bis 29 / sec )Warmluft (wahrschein¬

lich mT ) herangeführt worden war,stiegen die Temperaturen wieder

an . Zugleich traten an vielen Orten Gewitter in Begleitung von hef¬

tigen Schauern auf .Am 18 . und 19 , März wurden in den meisten Orten

die Höchstniederschlagsmengen des Monats gemessen,in Schmiedefeld

( Schnee und Regen ) 24 . 4 mm und in Lohenstein 26 . ©mm als Höchst¬

niederschlagsmengen des Monats für Thüringen .
Auch im letzten Monatsdrittel wurden an den meisten /

Tagen Niederschläge,wenn auch nicht so ergiebige wie im vorher¬

gehenden beobachtender Sonnenschein blieb aber nur wenig hinter

dem Regelwert zurück . Die Winde wehten bis gegen Ende des Monats

vorwiegend aus Südwest bis Süd und führten wahrscheinlich mG ™-

Luftmassen,vom 24 . bis 26 . ,als die Winde auch zeitweise aus SSE ^
^an einzelnen Orten auch aus SE und E kamen,wahrscheinlich auch/ >^ -

cT - oder auch cG„, - Luf tmassen herbei . Am 26 . März wurden in ganz Thü¬

ringen ( nur in Bad Dürrenberg schon am 25 . III . ) | ie Maximaltemper an

turen des Monats gemessenen Stadtroda mit 18 . 7* 0 und in Bad Blan¬

kenburg mit 18 . 50 C die höchsten für Thüringen . Am 27 * März drehten
die Winde noch vormittags auf West bis Nordwest , und es drang wie¬

der Kaltluft ( wahrscheinlich mG . - Luftmassen ) nach Thüringen vor,die
namentlich in Ostthüringen Gewxtter auslöste,während im Thüringer¬
walde nur Wetterleuchten beobachtet wurde ; die Temperaturen sanken
wieder ab und überschritten auch am Tage nur wenig die Nullgrenze ;
fast überall gingen leichte Niederschläge nieder . Am 3e . drehten
die Winde wieder auf SW bis SSW ( mG„, - Luf tmassen ) ,und der letzte
Märzentag war wieder wärmer und im1 ganzen freundlich und trocken .

II . ) Kurze Betrachtung der wichtigsten
Klimafaktoren .

Die Temperaturen lagen an 17 Tagen unter dem Normal -

wertes wurden no
'ch © ( Bad Kosen ) bis 8 ( Schmiedefeld ) Eistage und

1o ( Bad Kösen ) bis 24 ( Schmiedefeld ) Frosttage gezählt . Die höch¬
sten Temperaturmittel hatten Bad Blankenburg und Bad Kösen mit
3 . 8° C,das niedrigste Schmiedefeld mit - o . 4° C . Die größten mittleren

Temgeraturschwankungen zeigten Bad Blankenburg -und Stadtroda mit
8 . 4 C,sowie Bad Liebenstein mit 8 . 2 *C,die geringste Friedrichroda
mit 6 . 6 C neben Schmiedefeld und Bad Dürrenberg mit 6 . 8 °

C .
Die Niederschlagsmengen überschritten in ganz Thürin¬

gen den Regelwert,teils um 1o bis 2 © teils bis zu 5© $> ,Die höch¬
ste Menatssumms wurde in Schmiedefeld mit 142 . 1mm gemessen,die
maximale Niederschlagshöhe in Lobenstein mit 26 . o mm,Die meisten
niederschlagsfreien Tage hatte Rastenberg mit 18,die wenigsten
Schmiedefeld mit 4 . Eine Schneedecke an mehr als 1o Tagen hatten
nur noch Ronneburg,Brotterode und Schmiedefeldjletzteres hatte
noch eine maximale Schneehöhe von 64 cm zu verzeichnen . Tage mit
mehr als 1 © mm kamen nur 1 bis 3 mal vor,mit mehr als 2 © mm nur
in Schmiedefeld und zwar 3 mal,sowie einmal in Lobenstein . Nebel
traten im März nicht häufig auf,im allgemeinen an 1 bis 3 Tagen ;
in Brotterode wurde 4 mal Nebel beobachtet,dagegen ist die beobach¬
tete Zahl von 5 Tagen mit Nebel in Bad Kösen etwas unsicher .

Die Sonnenscheindauer erreichte in Thüringen nicht
*n Regelwert ; die monatliche Zahl der Sonnenschein 8 ^*1311 ^ ®11 ^-aß
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lag zwischen 8 « und 12 ® Stunden ; nur Brotterode und Schmiedefeld

lilieben mit 72 . 3,bzw . 77 . 5 Stunden dahinter zurück ; über 11o Stun¬

den wurden nur im Thüringerwalde und in Bad Berka gezählt ; die

Höchstzahl von 12 « . 9 Stunden beobachtete Ilmenau .
Die vorwiegenden Windrichtungen waren die südwestliche

und westliche ; die meisten Windstillen wurden wiederum in Bad lie¬

benstein beobachtet . Die mittlere Windstärke n ach Beaufort lag in

den meisten Orten höher als gewöhnlich ; häufiger als sonst kamen

auch stürmische Tage mit Windstärken 8 und mehr vor . Die mittlere

Windstärke bewegte 3ich zwischen 1 . 2 in Bad Liebenstein und 3 . 6

in Elgersburg .
III . ) Zusammenstellung der Beobachtungsergebnisse .

Orte des Thüringerwaldes u . ( im Vorge¬
ylände .

Frie - Brot - Bad Lie - Urne - Elgers - Schmie - Bad Blan ^l Bad

drich - Tabarz tero - benstein nau bürg defeld kenburg ' Berka

roda
45 ® m 4oo m

de
53e m 38o m 5o « m 55 ® m 72 ® m 25 ® m 3 © o m

emperatur
jonatl . Mittel 2 . 4 2 . 7 1 . 2 2 . 6 2 . 3 2 . 2 - © . 4 3 . 8 2 . 5

aximum 16 . 5 16 . 8 15 . 2 17 . o 16 . 8 15 . 6 13 . 1 18 . 5 18 . 3

[inimum - 8 . 1 - 8 . 7 - 13 . 5 - 9 . 3 - 1o . 2 - 9 . 8 - 13 . 7 - 8 . 8 - 8 . 3

[ittl » Schwankg 6 . 6 7 . 8 7 . 6 8 . 2 7 . 6 7 . 3 678 8 . 4 7 . 7

[aidimale " 12 . 2 14 . 3 14 . 6 13 . 8 14 . 1 11 . 8 11 . 8 18 . 5 17 . 3

linimale " 2 . 0 2 . 7 2 . 2 3 . 6 2 . 1 1 . 9 1 . 8 4 . 6 4 . o
‘ro st tage 16 16 18 19 15 17 24 14 15

üstage 3 2 3 1 2 4 8 1 1

Feuchtigkeit .!
fonatl . Mittel : 78 81 85 85 ? 73 81 89 79 85
[inimum : 4o 0 46 44 54 ? 32 39 55 42 53
)ampf druck
lonatl,Mittel : 4 . 4 4 . 7 4 . 4 5 . 2 ? 4 . 1 4 . 5 4 . 1 5 . ® 4 . 8

laximum : 7 . 1 7 . 9 7 . 1 7 7 . ® 8 . 7 6 . 5 8 . 7 8 . 8

[inimum : 1 . 1 1 . 9 1 . 8 1 . 5 1 . 5 1 . 3 1 . 5 2 . 1 2 . 4

Jieder schlag
Senats stimme : 74 . 8 87 . 2 92 . 5 89 . 1 75 . 2 54 . 8 142 . 1 57 . 7
Äaximum : 16
Dage mit mehr

. 3 15 . 5 18 . 4 18 . 5 17 . 7 13 . 3 24 . 4 13 . 2 ?

als 1e mm :
Dage mit mehr

3 3 1 1 3 2 3 1 ?

als 2o mm : - - - - - — 3 — ?

Dage ohne Nie -
derschlag : 8 11 5 8 7 1o 4 15 ?

Dage mit Schnee -
decke : 4 — 14 — 7 7 24 7 4

Maximale Schnee -
höhe : 5 - 11 - 8 10 64 4 10

Bewölkung
Monatl . Mittel : 8 . 0 7 . ® 8 . « 6 . 4 7 . 2 7 . 5 7 . 6 6 . 4 8 . 4
Heitere Tage : 1 1 1 — 2 1 1 1
Trübe Tage : 16 11 19 11 TT 15 16 1o 2o
Tage mit Nebel : 1 - 4 1 1 2 1 ? 2

Sonnenschein
äon . Stdnzahl j113 . 4 112 . 4 72 . 3 96 . 3 12o . 9 119 . 4 77 . 5 1 ® 9 . 3 113 . 4
Tage ohne Sonne : 4 6 18 7 5 8 13 5 7
Ige mit e . 1 - o . 9Stt 7 2 _ 4 4 2 4
" mit 5St .u .mehr : TT~ 11 8 1 0 13 11 7 11 1 ®
v orwieg .Windrehtg : SW . w SW SW Wind - SW u . W u .

SW
3 . 6

SW W NW

Ml 111
^
,Winds t är ke :

U . ö
2 . 1

•
2 . 3 3 . 2

stillen yf
! •£ 3 . 1 2 . 4 2 . 5 1 . 5
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Orte im Saale -
tal ,

. Nord - „ .in thüringen u * in 0 s t t h ü r i n g e n .

Bad Ko¬
sen

12 » m

Bad Dür¬
renberg

1oo m

Rasten¬
berg

2eo m

Stadt¬
roda
22 © m

Bad Klo¬
sterlaus¬

nitz
3©o m

Neu - Ranne¬
st ad t/0 bürg

3oo m 28 © m

Leben “
stein
5 © © m

smperatur _ „ . _
matl . Mittel : 3 . 8 3 . 5 2 . 9 2 . 9 2 . 9 2 . 5 2 . 0 i . 7

aximum s ToTo 17 . 3 17 . 3 18 . 7 17 . 1 16 . 2 17 . 7 16 . ©

inimum : - 6 . o - 6 . 4 - 7 . 2 - 11 . 4 - 8 . e - 9 . 9 - 7 . 7 - 1 © . 5

ittl . Schwankg . : . 7 . o 6 . 8 7 . 3 8 . 4
TT7T

7 . © 7 . 7 7 . 2 7 . 3

aximale " : 13 . 4 13 . 1 15 . 9 12 . 9 13 . « 12 . 1 13 . 5

inimale " : 2 . 3 2 . 7 2,o 2 . 5 1 . 7 3 . 1 1 . 7 2 . ©

rosttage : 1o 14 16 17 16 18 17 2 ©

istage : — 3 1 _ _ L 2 5

euchtigkeit ( ?& )
onatl . Mittel : 87 ? 84 82 89 ? 77 82 78 85

inimum : 4o 49 34 45 42 47 36 62

ampfdruck
onatl . Mittel : 5 . 5 ? 5 . 1 4 . 8 5 . 2 ? 4 . 6 4 . 7 4 . 5 4 . 7

aximum : 9 . 7? 9 . 2 9 . 4 8 . 9 9 . 5 7 . 8 7 . 8 8 . 4

inimum : J2 . Jö2 . 6 2 . 4 1 . 7 1 . 8 1 . 8 1 . 9 2 . 1 2 . 2

iedersclag
[onatssumme s 58 . 3 54 . 3 48 . 7 6o . 9 6o . 5 57 . 1 68 . 6 88 . 5

[aximum : 1o . o 1 © . 6 11 . 0 13 . 3 11 . 8 15 . 3 14 . 7 26 . ©

age mit mehr
als 1e mm : 1 2 1 2 1 1 2 3

age mit mehr
als 2o mm : - — - - - - - -

age © hne Nieder
schlag : 15 14 18 9 14 15 9 12

läge mit Schnee -
decke : — 3 — — 4 7 11

laximale Schnee -
höhe : - 6 - - 8 14 11 1 ©

iewölkung
lonatl . Mittel : 7 . 7 6 . 8 7 . 1 7 . 9 7 . 8 6 . 8 7 . 3 ?
leitere Tage : 1 1 1 1 1 1 1 ?
?rübe Tage : 18 9 1o 17 15 13 15 ?
.’ age mit Nebel : 5 ? ? 3 1 — 1 1 ?
Sonnenschein
lonatl . Stun -

denzahl : 1oo . 7 1o2 . 1 98 . 2 85 . 9 1o3 . 5 94 . 3 1oo . 2 86 . 6
?age ohne Sonne : 6 6 11 8 3 12 5 11

Page mit o . 1 bis
0 . 9 Stdn . : 4 4 2 3 6 _ 3 3

Page mit 5 Stdn .
und mehr : 1 0 1 0 1o 6 1 © 7 8 8
Wind

Vorwiegende
Windrichtung : SW SW W W W,SW SW SW SW

iffittl .Windstärke
nach Beaufort : 1 &2 . 2 . 8 2 . 1 2 . 8

u . S
1 . 8 1 . 9 ... 1 -A . , 2 . 8

v



Klimatologischer Monatsbericht für Thüringen

April 194o .

I . ) Wittcrungsübersicht »

Der Monat April 194o war im ganzen freundlich
u^d im Mittel nicht mehr - wie die vorhergehenden Monate - zu kalt .
Die mittlere Temperatur überschritt in Friedrichroda den Nor¬
malwert um q . 3 ° Cjabgesehen von den beiden ersten Apriltagen la¬

gen die Tagesmittel für Friedrichroda jedoch in der ersten Hälf¬
te des Monats,in der auch noch 8 Frosttage auftraten,unter den

Regelwerten,während sie in der zweiten Monatshälfte darüber la¬

gen und zwar an 5 Tagen um 7 bis 8 / 2C . Die Niederschlagsmengen
waren im allgemeinen zu niedrig,meist um 1o - 25 $ jim Saaletal
( Bad Kosen und Bad Dürrenberg ) ,sowie in Ilmenau und Lobenstein
erreichten sie nur etwa 5o - 7 ©$ der normalen Mengejnur im westli¬
chen Thüringewalde waren die Abweichungen vom Normalwert sehr

gering . Die Sonnenscheindauer bewegte sich ziemlich in normalen
Grenzen .

Mit stark böigen SE- bis SW - Winden drangen in den
ersten beiden Apriltagen warme Luftmassen (wahrscheinlich mT- Luft -

massen ) nach Mitteldeutschland ein,und da es sonnig und trocken
blieb,war der Aprilanfang recht frühlingsmäßig ; aber schon am
3 . April wurde es kühler und regnerisch,am 4 »April stießen bei
nordwestlichen Winden noch kühlere Luftmassen , wehl - Luftmas¬
sen,am 5 . aber wahrscheinlich mA - Luftmassen uöid brachten wieder
einige winterliche Tage , mit Nebel ; Schnee und Glatteis . In einer
Reihe von Orten wurde am 5 » April ( in Bad Liebenstein am 4 . und
in Bad Blankenburg am6 . April ) die Höchstniederschlagsmenge des
Monats gemessenen Schmiedefeld mit 18 . 4 mm die Höchstmenge des
Monats für Thüringen . In Schmiedefeldjwurde am Morgen des 5 . Aprils
auch noch eine Schneedecke von 5 cm Höhe festgestellt ; in den mitr -
leren und niedrigen Lagen des Thüringerwaldes blieb der Schnee
aber nicht mehr liegen . Bei steigendem Luftdruck folgten dann 3
heitere » sonnige » aber kalte Tage ; am 7 » und 8 . April wurden in
den meisten Orten Thüringens die Tiefsttemperaturen des Monats
beobachtet,in Tabarz mit - 7 . 9 * 0 die Tiefsttemperatur für Thürin¬
gen . Der 1o . April war wieder bedeckt,sowie neblig bis stark dun¬
stig .

Auch in der ersten Hälfte des zweiten Monatsdrit¬
tels traten noch meist Frosttage auf ; am 12 . April beobachtete
Rastenberg,am 13 . Bad Dürrenberg und am 14 . Brotterode die Tiefst¬
temperatur für April ; in diesen Tagen herrschte - namentlich im
Thüringerwalde - das typische Aprilwetter mit wechselnder Bewöl¬
kung und Schnee - Graupel - und Regenschauern . Am 14 . April stiegen
die Temperaturen wieder an ; die eindringenden wärmeren Luftmassm
( wahrscheinlich mG^- Luftmassen ) verursachten in ganz Thüringen
Niederschläge ; am 18 . April abends traten bei Durchgang einer Front:
s .tarkere Schauer in Verbindung mit Gewittern Auf mit Ausnahme
vo -K- Ostthüringen,während im Saaletal noch Ferngewitter beobach¬
tet wurden . Nach vorübergehender Abkühlung ( mG . ) drang bei böigem
Süd - bis Südwestwind wieder Warmluft einjder T9 . und 2o . April
waren sonnig,warm und trocken .

Bei vorwiegend südlichen bis südöstlichen Winden
und wahrscheinlich Zufuhr von „cT^ uftmassen waren die ersten Ta¬
ge des letzten Monatsdrittels . sofenfg und warm . Der 24 . April brach¬
te allen Orten Thüringens den wärmsten Tag dieses Monatsjmit
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26 . 5* 0 erreichte Bad Blankenburg die Maximaltemperatur des Mo¬

nats für Thüringen und hatte damit den ersten Semmertag des

Jahres zu verzeichnen ; außer ^ad Blankenburg beobachteten auch

Bad Kosen,Stadtroda und Ronneburg an diesem Tage eine Tempera¬

tur von 25 *
C oder mehr . Die folgenden Tage waren noch warm,wenn

auch etwas kühler als die vorhergehenden und im ganzen freund¬

lich trotz einiger Regenfälle } die Winde kamen am 25 . und 20 . des

Monats meist aus Südwest » vorn 27 . ab vorwiegend aus Ostugi
Nordost ; nachdem am 27 . April in einigen Orten Thüringen » beobach¬

tet worden waren,wurde es wieder kühl und vielfach neblig .

II . ) Kurze Betrachtung der wichtigsten Klima -
faktoren .

Die Temperaturen lagen für Friedrichroda

zur Hälfte über,zur Hälfte unter dem Normalwert ; es wurden in

Thüringen noch 7 bis 17 Frosttage festgestellt,7 in Bad Kosen

und in Bad Dürrenberg,17 in Schmiedefeld/Rstg . ,wo auch noch ein

Eistag beobachtet wurde . Die höchsten Temperaturmittel hatten

Bad Kösgn mit 9 . 3 *0 und Bad Dürrenberg mit 9 . 1
*0,das niedrigste

mit 5 . 3 Ö C die beiden Orte am Rennstieg : Schmiedefeld und Ma3ser )£-

berg . 4 Orte konnten schon einen Sommertag verzeichnen . Die größ¬
ten mittleren Temperaturschwankungen zeigten Bad Berka mit 12 . 7

und Stadtroda mit 12 . 6° C,das auch mit 24 . 5*0 die größte "maximale

Schwankung " erreichte »während Friedrichroda mit 8 . 6*0 die gering¬
ste mittlere Schwankung und mit 15 . 2*0 die niedrigite " maximale

Schwankung "aufzuweisen hatte . Elgersburg mit einer mittleren
Temperaturschwankung von 9 . 3 *0 und Masserberg mit einer solchen
von 9 . 5° 0 zeigten gegenüber Friedrichroda nur eine wenig höhere
mittlere Schwankung .

Die Niederschlagsmengen l agen in ganz Thü¬

ringen bis auf den westlichen Thüringerwald,wo sie nur unbedexy £-

tend vom Normalwert abwichen,unter demselben . Die höchste monat¬
liche Niederschlagsmenge erreichte Tabarz mit 9o . 8 mm » Tagessumme *-
von mehr als 1o mm kamen in Thüringen o bis 4 mal vor,2o mm oder
mehr wurden im April an keinem Ort gemessen . Eine zusammenhängen¬
de Schneedecke wurde nur noch an 1 bis 2 Tagen von den höher
gelegenen Orten gemeldet . Die Zahl der Nebeltage ist für die
meisten Orte nicht mit Sicherheit anzugeben,da nicht immer klar
zwischen Nebel und Nebeldunst unterschieden wurde . Ohne Nieder¬
schlag kamen im Thüringerwald 12 bis 17 Tage , im Saaletal 2o bis
25 Tage vor .

Die Sonncnscheindaucrjw ar normal zu nennen
die monatliche Zahl der Sonnenscheinstunden lag zwischen 17o
und 19o Stunden ; unter 17o Stunden zählten Friedrichroda,Tabarz ,
Brotterode und Bad Berka,über 19o Stunden nur Ronneburg mit
195 Stunden .

Die vorwiegende Windrichtung war die süd¬
westliche ; ^ Elgersburg,Rastenberg und Stadtroda wurden am mei¬
sten Ostwinde beobachtet,in Friedrichroda Südwinde und in Brot¬
terode,Schmiedefeld,sowie Bad Kosen neben südwestlichen noch
ne »fr nordöstliche 7finde ; in Bad Liebenstein traten am meisten
Windstillen auf ; auch in Tabarz,Schmiedefeld und Bad Blankenburg
wurden recht viele Windstillen vermerkt . Die mittlere Windstärke
nach Beaufort variierte zwischen 1 . 1 in Bad Liebenstein,sowie
Tabarz und 2 . 3 in Renneburg . Verhältniamäßig oft wurden stürmi¬
sche Tage mit Windstärken über 6 nach Beaufort beobachtet .
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ftlll . ) Zusammenstellung der Beobachtungsergebnisse .

Orte des Thüringerwaldes

Prie -
drich -
reda
45 « m

Ta¬
barz

im Vorgs - a
l ande

Brot - Bad Lie - Urne - Elgers - Schmie - MasserBad 1''< Bsd

tero - benstein nau bürg AefelA , Bl an Ber

Ae
4eo m 58 © m $8 © m 5© © m 35 © ia 72o xa

ber « kbg . ka“

8o © m 250 ^ 25©

mpcratur
na üxiwicB

Mittel 7 . 1 7 . 3 6 . 4 7 . 5 7 . 2 7 . 1 1 *2 5* 5 8 . 5 7 .5

jcimum 23 . 3 23 . 5 23 . 6 24 . 5 24 . 6 24 . 5 22 . 5 22 . 0 26 . 5
- 5 . 1

24 .5

.nimum - 5 . 1 - 7 . 9 - 5 . 8 - 3 . 6 - 5 . 7 - 5 . 6 - 6 . 2 - 6 . 3 - 5 *

.ttl . Schwankg 8 . 6 1o . 1 1 © . 3 1 © . 1 1 © . 3 9 . 3 11 . 1 9 . 5 11 . 7 12 .7

iximale " 15 . 2 19 . 5 2 © . 3 18 . 1 19 . 5 16 . 1 24 . 1 17 . 1 21 . 2 22 .0

.nimale w 2 . 6 2 . 8 2 . 8 4 . 3 3 . 1 3 . © 3 . 2 4 . 3 3 . © 4 .o

*© st tage
■ 5 8 9 11 8 9 17

T
15 11 11

. stage — — — 1
~

immertage — — — — — —

suchtigkeit
—

78 66 ? 68 79 78 76 72 79
inatl . Mittel 74 78
.nimum 29 36 28 23 17 36 29 27 23 34

unpfdruck
»natl . Mittel 5 . 6 6 . 1 5 . 7 5 . 2 ? 5 * 1 6 . 1 5 . 2 hl 6 . © 6 .5

iximum 9 . 2 1o . 5 1 © . 4? 11 . 8 ? 9 . 1 12 . 7? 9 . 5 9 . 4 1 © . 8 12 .8?

„nimuj » 2 . 3 3 . 1 2 . 2 2 . 2 2 . 1 2 . 6 1 . 7 1 . 0 2 . 9 3 *2

.ederschlag
♦matssurame 76 . © 9© . 8 84 . 4 68 . 8 39 . 1 46 . 7 7© . 4 57 . 4 36 . 9 9

ige ’̂ rnTt^ mehr : 4 lt> - 0 / *r. 7 A (o> % A %> - b 0 . 3 4i % f 13 - H- 4 b . H- 3. 4 i/
•

als 1 © mm
age ohne Nie -

3 4 3 2 mm 1 2 1 mm ?

Aerschlag : 14 16 12 17 15 16 15 16 17 9

age mit Schnee -
decke

aximale
» _»

2 1 2 9

Schneehöhe s — 4 — 1 — 5 9 — —

ewölkung
onatl . Mittel 6 . 8 6 . 2 5 . 8 6 . 3 6 . 2 6 . © 5 . 8 7 . 1 4 . 9 6 .5

eitere Tage 4 5 5 5 5 5 5 — 7 8

rübe Tage 14 13 11 1 0 15 1 © 9 11 8 JZ

age mit Nebel 7 4 6 ? 5 4 2 ? 9 ? 5 1 ?

©nnenschein 16Ö . 7 162 . 4 161,5 179 . 9 177 . 2 174 . © 171 . 2 7T82 . 3 TUT.

onatl . Stdn . -
zahl >

age ohne Sen -
ne 4 4 8 2 4 6 6 ? 4 7

age mit © . 1 -
© . 9 Stdn . 3 2 — 1 4 — 1 ? 2 3

‘age mit 5 Stdn .
und mehr 12 15 15 14 14 15 17 ? 16 15

Wind
© rwiegende

Wind-

Windrichtung i s SW SW u . NE Wind- stillen , SW W SW
stillen SW E SW u . NE u . W

tittl . Windstär -
:e nach Beau -

fort 2 . 1 1 . 1 2 . 7 1 . 1 2 . 3 2 . 1 2 . 3 2 . 5 1 . 6 1 . 6
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Orte im in Nord -
Saaletal , thürin - u . in Ostthüringen .

gen .
Bad Kö

sen

12 o m

- Bad
Dür -
renbg
1 oo m

Ra¬
st en -

. berg
2 oo m

Stadt¬
roda

22 © m

Neu¬
stad t / 0

3 ® o m

Ronne¬
burg

28o m

Leben¬
stein

5oo m _ &
mperatur
natl . Mittel : 9 . 3 9 . 1 8 . 4 7 . 7 8 . o 8 . 1 7 . ®
ximum : 25 . 4 24 . 6 23 . 4 25 . 1 24 . 7 25 . ® 23 . 9
nimum : - 4 . 0 - 2 . 8 - 4 . 1 - 6 . 4 - 3 . 5 - 3 . 5 - 6 . ©
ttl . Schwankg . : 11 . 2 1o . 5 1 o . 8 12 . 6 ir . 2 1 o . 1 1o . 5
ximale w : 19 . 7 18 . 9 2 © . 5 24 . 5 1 © . 2 17 . ® 2o . 7
nimale n : 5 . 4 3 . 8 4 . 2 3 . ® 4 . 5 2 . 8 3 . 8
osttage : 7 2 1 o 13 9 8 11
mmertage : T - - 1 — 1 —
uchtigkeit ( ^ )
natl . Mittel : 77 74 72 79 ? 7® 7® 77
nimum : 39 38 24 22 3o 23 44
mpfdruck
natl . Mittel : 6 . 8 6 . 4 5 . 9 6 . 2 5 . 6 5 . 7 6 . 2
ximum s 11 . 6 1 © . 4 9 . 5 7 9 . 9 9 . 5 13 . o ?
nimum : 3 . 4 3 . 2 2 . 5 2 . 6 1 . 8 3 . ® 2 . 9
ederschlag : 29 . © 24 . ® 48 . 9 55 . 7 38 . ® 42 . ® 34 . 2
ximum : 6 . 8 T77 15 . ® 9 . 7 11 . 5 13 . 1 7 . 5
ge mit mehr
ls 1 # mm : - 4- 1 1

L
.ge ohne Nie¬
erschlag : 2 ® 2© 23 22 21 22
ge mit
hneedecke : - _ 1 7
ximale Schneehöhe : — — — — 2 7
ewölkung
natl . Mittel : 5 . 6 4 . 7 5 . 7 5 . 7 5 . ® 7
eitere Tage : 7 8 7 6 08 7
rübe Tage : 1o 4 13 1 ® 7 6 7
age mit Nebel : 16 ? 7 1 1 3 5 3
onnenschein
natl . Stdn . -

zahl : 175 . 3 187 . 6 172 . 4 173 . 4 17 © . 3 195 . ® 174 . 2
age ohne Sen¬

ne : 5 3 6 5 12 ? 4 6
age mit o . 1 -

o . 9 Stdn . : 2 1 2 1 1
'age mit 5 Stdn .

u . mehr : 17 16 16 14 16 18 16
WirS

‘ rv/iegende
indrichtung : SW u . NE SW u . SE
ttl . Windstär -

:e nach Beau¬
fort

E SW SW SW

1 . 8 2 . 8 2 . 12 . 7 2 . 3 1 . 7 2 . 3



Klim &tologischer Monatsbericht _für _ Thüringen

Mai 1 94o .

I . ) Witterungsberi cht .

Der Mai war bis auf das letzte Monatsdrittel ,
das schöne warme,sonnige Tage brachte,kühl uni im ersten Drittel
noch dazu meist unfreundlich ; für Friedrichroda war er im Mittel
um ca 1

Ö
C zu kalt . Die Niederschlagsmengen blieben an den meisten

Orten um 4o bis 60 # hinter dem Hegelwert zurück,während die
Sonnenscheindauer meist normal war .

Der 1 . Mai war wie der letzte April bei Winden
aus östlichen Richtungen kühl und bedeckt ; nur in Bad Liebenstein
am Südwestabhange des Thüringerwaldes,das auch am 3o . April einen
sonnigen Tag verzeichnen konnte,wurde eine Sonnenscheindauer von
12 . 4 Stunden und in Schmiedefeld/Rstg . eine solche von 4 . 5 Stdn .
beobachtet » während im übrigen Thüringen infolge Stau kühlerer
Luftmassen an den Thüringer Bergen erst am folgenden Tage Bewöl¬
kungsrückgang und Sonnenschein auf trat ^ o durch dann auwh die Tem¬
peraturen überall anstiegen . Dann drang aber bald noch kältere
Luft ( cG . oder A ) ein und ließ die Temperaturen wieder absinken ;
in ganz Thüringen folgten mehrere Regentage und im Thüringerwald
herrschte außerdem noch nebliges Wetter . Bei Winden aus SE bis NE
waren dann die letzten Tage des ersten Monatsdrittels etwas wär¬
mer und trocken,der 9 » und lo . Mai auch schön sonnig .

Das zweite Monatsdrittel war am kältesten ; die ^
täglichen Temperaturmittel lagen für Friedrichroda um 2 bis 7 / 2
unter den normalen Werten und an allen Orten wurden in diesem
Zeitraum die monatlichen Tiefsttemperaturen gemessen . Am 11 . Mai
stieß bei nordwestlichen bis nördlichen Winden Kaltluft » wahr¬
scheinlich mG . - oder auch A- Luftmassen,nach Mitteldeutschland vor
und am 13 . una 16 . Mai wurden fast in ganz Thüringen die tiefsten
Temperaturen beobachtet,im Thüringerwalde bis auf Bad liebenstein
und Bad Blankenburg Werte unter Null . Mit - 3 . 4 ° C erreichte Schmie¬
def eld/Rstg . die Tiefsttemperatur des Monats für Thüringen . In der
zweiten Hälfte des zweiten Monatsdrittels blieb es bei Winden
meist aus Nord bis Nordost weiterhin kühl ; da aber - wie auch in /
den vorhergehenden Tagen - die Sonneneinstrahlung etwas reichli¬
cher war als in den ersten 1o Tagen des Monats,war die Witterung
doch immerhin im ganzen freundlich .

Vom 21 . Mai ab wurde es wärmer und sonniger ; die
täglichen Höchsttemperaturen überschritten meist 2o °

C ; am 24 . Mai
traten in Ost - und Mittelthüringen Gewitter auf mit hier und da
ergiebigen Schauern ; so meldete Bad Kosen am 25 . Mai eine Nieder¬
schlagsmenge von 2o . 5 mm . Mit SSE- bis SW- Winden drang danffywalmi -
luft ( wahrscheinlich mT ) nach Thüringen ein,sodaß an diesem Tage
überall die Höchsttemperaturen gemessen werden konnten . Rastenbeig
und Bad Blankenburg hatten mit %9 . 1

Q
C und 29 . o°

G die Höchsttem¬
peraturen für Thüringen,alle Orte aber bis auf die beiden Renn -
stiegorteiSchmiedefeld und Masserberg,sowie Elgersburg hatten
einen und zwar die meisten den einzigen Sommertag im Mai zu ver¬
zeichnen . Noch der Spätnachmittag des 26 . Mai * s und auch der fol¬
gende Tag brachten ganz Thüringen Gewitter in Verbindung mit
stärkeren Schauern,die aber nirgends 2o mm überschritten . Die letz¬
ten Tage des Monats waren bei Winden aus westlichen Richtungen
und Zufuhr von mG ^ - Luftmassen,vom 3o . Mai ab sehr wahrscheinlich
m(r^

- Luf tmaasenj wieder kühler und nieder schlagsreich ; mit 27 . 8 mm
Niederschlag wurde in Lobensteinyuxefiochstniederschlagsmenge
des Monats für Thüringen erreicht .
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II . ) Kurze Betra c htu ng der wichtigs ten Klimafaktoren .

Die Temp e r aturen lagen für Friedrichroda teils

über,teils unter dem Regelwert . Im Thtiringerwalde wurde noch mit

Ausnahme von Bad Liebenstein und Bad Blankenburg,sowie in Stadt¬

roda in Ostthüringen ein Frosttag,in den meisten Orten ein Som -

mertaqbeobachtetjnur
in Bad Sulza ^ Bad Dürrenberg und in Rasten¬

berg erreichte das Thermometer zweimal die Temperatur eines Som¬

mertages » während Elgersburg,Schmiedefeld
und Masserberg noch -kei ¬

ne **. keinen Sommertag feststellen konnten . Das höchste monatliche

Temperaturmittel hatte Bad Sulza mit 13 . 4 ° C,die niedrigsten die

beiden Hennstiegorte : Schmiedefeld und Masserberg mit 9 . 50 C,bzw . 9 .2 (Jj

Die größte mittlere TemperaturSchwankung zeigte Bad Berka mit

11 . 9 ^0,das auch mit 21 . 4 ° Cdie höchste *' maximale Schwankung
" auf zu¬

weisen hatte,die niedrigste mittlere Schwankung Masserberg mit

8 . 3 C , Die Niederschlagsmengen lagen in den meisten Or¬

ten Thüringens 4o - 6o
”
l £ unter dem normalen Wert,in Neustadt/Orla

und Ronneburg betrugen sie 8o $ desselben,allein in Lobenstein

überschritten sie ihn um ca 1o während sie sich nur in Bad Blan -

kenburgjBad Berka und in Bad Kosen in normalen Grenzen bewegten .

Die monatliche Höchstmenge erreichte lobenstein für Thüringen

mit 75 . 7 mm,das much mit 27 . 8 mm die maximale Menge eines Tages

stellte . Schnee wurde nur noch an einem Tage in Schmiedefeld be¬

obachtet . Über 1o . o mm Niederschlag kamen höchstens 1 - 2mal vor ,

über 2o . o mm nur einmal in Bad Kosen und einmal in Lobenstein } die

meisten Tage ohne Niederschlag zählten Rastenberg mit 25,das auch

mit 22 . 6 mm den wenigsten Niederschlag beobachtete,und Bad Lie¬

benstein mit 24 .
Die Sonnen sch ein da uer zeigte meist keine wesent¬

liche Abweichung vom Normalwert } sie lag zwischen 16o und 18o Stdn .

Bad Liebenstein schnitt mit 192 . 4 Stunden infolge Vorherrschen

der östlichen Yfindrichtungen und seiner Lage am Südwestabhange

des Thüringerwaldes besonders günstig ab,während auch noch Ra¬

stenberg mit 18o . 8 Stunden mehr als 18o Sonnenscheinstunden auf¬

zuweisen hatte . Unter 1=6er16o Stunden hatten nur Elgersburg , Bad

Blankenburg,Bad Berka und Stadtroda,letzteres mit 148 . 2 Stdn . die

geringste Zahl von Sonnenscheinstunden .
Die verwiegenden Windrichtungen waren die nord¬

östliche und östliche,in Ilmenau und Elgersburg die nördliche,in

Masserberg und Lobenstein die südöstliche,in Bad Blankenburg die

westliche und in Friedrichroda die nordwestliche ; Bad Liebenstein ,

Tabarz,sowie Schmiedefeld und Elgersburg beobachteten die mei¬

sten Windstillen . Die mittlereV Windstärke na ch Beaufort variierte

zwischen o . 4 in Bad Liebenstein und 2 . 3 in SchmiedefeTd,
"
Masserbeij

und Ronneburg .
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III . Zusammen stell ung der Be obacht ungs erfiebnisse ^

peratur
atl . Mittel :
imum :
imum :
tl . Schwankg :
imale M :
imale " :
sttage :
vertage s

Ichtig keitTffi )
'

.atl . Mittel :

.imum

tatl . Mittel :
:imum :
timum :

Orte des T h ü r i n ä e r w a 1 d e is

Erie - Ta - Brot - Bad Urne - El - Schmie -■Nasser

drich - barz tero - Lieben - nau gers - defeld berg

roda de stein bürg
45o m 4oo m 58o m 38o m 5oo m 55o m 72o m 8oo m

11 . 1 11 . 3 1o . 2 11 . 5 11 . 1 1o . 4 9 . 5 9 . 2

25 . 5 26 . 3 25 . 0 26 . o 25 . 6 24 . 9 23 . 9 22 . 5

- o . 5 - 1 . 2 - o . 6 1 . 4 - o . 3 - 1 . 1 - 3 . 4 - 1 . 6

9 . o 11 . 2 11 . 5 1o . 5 1 o . 6 8 . 9 9 . 5 8 . 3

14 . 5 17 . 6 2o . 7 16 . 1 19 . 5 15 . 5 16 . 1 12 . 3

2 . 4 2 . 8 2 . 4 4 . 5 2 . 2 2 . 3 2 . 8 1 . 7
1 1 4 — 1 2 4 5
1 1 1 1 1 —

' ■*' - '- — _ - — —■— . -- - • •.— .. . - • - ~ - . .

71 76 75 62 ? 69 78 74 76

35 34 29 34 29 43 41 45

7 . 1 7 . 6 7 . o 6 . 3 ? • 6 . 7 7 . 5 6 . 6 6 . 6

11 . 3 11 . 6 1o . 3 11 . 9 1o . 5 13 . 2 1 o . 6 9 . 9

3 . 8 3 . 9 3 . 4 3 . 8 3 . 7 3 . 8 3 . 3 3 . 4

u . im
v Vorge -

\ länd e
-BauX” Bad
Blan -\ ^ erka
kenbg
25o m 25o m

12 . 2
29 . o

o . 1
11 . 2
19 . 4

2 . 2
/ -
1

73
24

7 . 8
14 . 6

4 . 2

1o . 2
26 . 5

o . 2
llsJä
21 _ . 4

2 . 0

1

?
?

?
?
9

^ iats summe
timum :
ge mit mehr
i 1o . o mm :
ge ohne
Lederschlag :

29 . 4
6 . 4

19

49 . 5 34 . 7
15 . 8 11 . 5

völ kung
iatl . Mittel : 7 . 9
Ltere Tage :
ibe Tage : 16
ge mit Hebel : 3

anensche in
aatl . St &n . -

1

19

6 . 6
4
1

'
3
2

1

18

6 . 2
2
9
2

26 . 4
8 . o

24

1 - 9
1

"

7

4o . 6
6 . 7

15

7 . 2
1
14

2

45 . 4
7 . o

17

7 . 1

12
9?

4o . 9 36 . o
1o,o 8 . 3

1

14 2o

56 . 6
16 . 8

1

17

?
?

?

9

6 . 3

6

7 . 4

1o
5

6 . 6
1
1o

5

7 . 9
_ 4 _

22
5

zahl :
ge ohne Son -

168 . 1 169 . 3 164 . 1 192 . 4 168 . 0 153 . 6 177 . 9 ? 158 . 2 151 . 6

ne :
ge mit o . 1 -

5 5 7 6 5 7 4 ? 4 9

o . 9Stdn . :
ge mit 5St .

2 2 2 - 1 - 1 ? 2

u ./Wehr :
dH n ä

18 17 16 18 17 15 18 ? 15 17

rwiegende
indrichtung : NW

ttl .Wind -
ärke nach
aufort : 1 . 9

Wind - NE
stillen

o . 7 2 . 1

Wind - N,E u . Wind - Ne u ,
stillen N u . NW Wind - stillen SB

stillen u . HE

o . 4 2 . 1 1 . 5 2 . 3 2 . 3

/ W SW tu
W

1 . 5 1 . 4



in Nord -

Orte im Saaletal ^ thürin - u ^ j_n o s t t hü r i n £ e n _

Bad KÖ - Bad Sul - Bad — |£en | ptadt - Neu -
" Rönne - Loben -

aen za Bür - Rasten - r0 (j a stadt/O . bürg stein

12o m 15o m renbg berg 22o m 3oo in 28o m 5oo m

1oo m 2oo m

.jperatur _
,atl . Mittel :
imum i
limum :
;tl . Schwankg :
;imum :
limum :

, >sttage :

unertage :

13 . o
28 . 4

1 . 0
1o . 8
18 . 4

2 . 5

1

13 . 4
2677

2 . 7
11 . 4
2o . 1

4 . o

2

12 . 9
26 . 1

2 . 5
8 . 8

15 . 4
2 . 4

2

12 . 8
29 . 1

0 . 5
1 o . 7
19 . o

2 . 3

2

12 . o
28 . 1
- 1 . 5
11 . 3
19 . 7

1 . 5
1

1

11 . 5
26 . 1

o . 3
9 . 4

17 . 1
1 . 0

1

11 . 8
27 . 3

o . 5
9 . 8

17 . o
1 . 2

1

1o . 8
25 . o

0 . 0
9 . 9

19 . 6
2 . o

1

Ich t igke i t ( $ )
latl . Mittel : 78 ? 77 7o 71 77 73 77

limum : 31 ? 39 33 28 47 32 45

npfdruck
latl .

'Mittel : 8 . 8 ? 8 . 4 7 . 7 7 . 4 7 . 9 7 . 5 7 . 6

ximum : 15 . o 7 13 . 9 13 . 1 11 . 2 11 . 6 11 . 6 11 . 5

nimum : 4 . 8 ? 3 . 8 3 . 9 3 . 3 4 . 4 3 . 9 3 . o

ed
'
er schlag

natssumme t 55 . 4 35 . 4 37 . 8 22 . 6 39 . 6 55 . 2 54 . 8 75 . 7

ximum : 2o . 5 1 0 . 0 13 . 3 9 . o 8 . 0 15 . o 19 . 2 27 . 8

ge mit mehr
1o . o mm : 2 1 1 - - 1 1 _

2 _

.ge mit mehr
s 2o mm : 1 - — — — — — —

.ge ohne Nie -
derschlag : 21 23 22 25 21 2o 19 18

fwölkumg
natl . Mittel : 6 . 7 8 . 2 6 . 4 7 . o 7 . 6 6 . 9 6 . 6 ?

>itere Tage : 1 - - 1 1 1 1 ?

•übe Tage : 9 19 8 11 13 10 9
•?

ige mit Nebel : 14 ? ? _ 7 1 1 1 4 i

mnenschein
matl . Stun -
jnzahl : 16o . 8 7 161 . 7 18o . 8 148 . 2 174 . 7 172 . 3 165 . 2

ige ohne Son -
ne : 7 7 6 8 6 8 5 5

age mit o . 1 -

. 9 Stdn . : 2 - 7 3 2 2 — 2 2

age mit 5 Stdn .
u . mehr : 16 7 17 2o 14 2o 19 16

ind
örwiegende
indrichtung : NE NE E u . E E NE E SE

SE

ittl . Wind -
tärke nach
eaufort : 2 . 1 7 2 . 2 1 . 9 2 . 2 1 . 7 2 . 3 1 . 9
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Klimat ologischer .. Monatsbericht

Juni 194o

I . ) Gitterungsübersicht

Der Juni 194o war ein schöner » sonniger,im letzten

Drittel aber besonders gewittriger
Sommermonat ; die Säglichen

•Temperaturmittel lagen für Prienrichroda teils über,teils unter

den normalen .,erten,und das monatliche Mittel wich nmr wenig vom

Normalwert ab ; es lag nur um o . 2 C darunter . Die Niederschlagsmen¬

gen waren an den verschiedenen Orten infolge der nicht überall

gleichstark auftretenden Gewitterschauer sehr verschieden ; während

an einigen Orten die Niederschlagsmengen
ziemlich normal waren ,

lagen sie an den meis ^ ten übrigen 0rten ( 'rM»er a djjm^ ^ n
î

e3r ?.an 5 Orten

über dem Ilegelwert ; die doppelte kiederschlagsSfelfit ^ errtlchte so¬

gar Bad Blankenburg im Schwarzatal . Die Sonnenscheindauer über¬

schritt in ganz Thüringen die Normalwerte .

Die Ende Mai einsetzende kühle 'Gitterung blieb

auch in den ersten Juni - Tagen bei nördlichen bis nordwestlichen

. . inden bestehen . War der l . Juni auch noch bedeckt,so waren die fol¬

genden Tage doch wenigstens sonnig und freundlich,wenn auch immer¬

hin für Juni noch zu kühl . Am 4 . Juni drehten die ’ffinde über kB nach

E , und nun folgten vom 5 . Juni ab bei Zufuhr kontinentaler Duft¬

massen und vorwiegend nordöstlichen Winden schöne sonnige,und auch

wärmere Tage ; dieses schöne Bommerwetter blieb auch weiter bestehen ,

als die Winde in den letzten Tagen des l . Monatsdrittelawieder aus

KW bis 7< kamBn . Bei Eindringen von anläßlich mG- . - una später sehr

wahrscheinlich iaG m- Luftmassen stiegen die Temperaturen noch etwas

an,sodass an vielen Orten Thüringens Sommertage ( Temp . 5 25 * C . )

Beobachtet wurden . In Bad liebenstein wurde am 9 . VT . mit 29 . 9° 0

die Höchsttemperatur des Monats für Thüringen festgestellt . -m #

jL^ die beiden ersten Tage des 2 . Monatsdrittels waren Sommertage,und

die mei 3^ ten Orte Thüringens verzeichneten am 12 . Juni die Maximal -

Temperaturen des Monats . Auftretende Gewitter in Begleitung von Scha

ern machten dann endlich der Trockenperiode des 1 . .Monatsdritteis

ein Ende ; am 15 . und 16 . Juni meldete eine Heihe von Orten die Höchst

niederschlagsmengen für Thüringen im Juni,Bad Kosen mit 55 . 1 die

Maximalmenge des Monats . Die letzten Tage des 2 . Monatsdrittels wa¬

ren bei meist nordöstlichen Winden wieder niederschlagsfrei,sonnig

und heiter . Doch wurden im Thüringerwaldgebiet mit Ausnahme von Bad

Blankenburg und Bad Liebenstein und in den höher gelegenen Orten

Ostthüringens keine Sommertage mehr beobchtet .
Das letzte Monatsdrittel zeichnete sich durch eine

rege Gewittertätigkeit aus ; die in Verbindung mit diesen Gewittern

auftretenden Schauer waren zum Teil sehr ergiebig ; in den Tagen

vom 23 . - 26 . Juni wurden in vielen Orten Thüringens die Höchstmengen

gemessen,in Masserberg am 24 . VI . die beträchtliche Menge von 55 . o

mm . , ; &r der 21 . Juni auch wieder » recht warm und in fast ganz Thürin

gen ein Sonnentag gewesen,so kante es sich nach den Gewittern er¬

heblich ab,und die Temperaturmittel . lagen vom 22 . Juni ab unter dem

Kegelwert . Der 28 . Juni brachte den meisten Orten Thüringens die

Tiefsttemperaturen des Monats,Schmiedefeid/HennsteigFw
? . 1 ° G KJ

Erst in der Nacht zum 3o . Juni drang wieder Warmluft » wahrscheinlich

mT - Luftmassen,bis nach Thüringen vor tmd liess die Temperaturen

wieder anateigen .
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II . ) Kurze Betrach tu ng der wichtigsten Klimaf aktoren .

Die Temperaturen lagen in friedrichroda in den ersten

drei Tagen des Monats,im 2 . Monatsdrittel vom 13 . Dis 15 . und im
letzten Drittel des Monats mit Ausnahmejvon 3 Tagen im Mittel un¬
ter dem Regelwert . Bis auf die höher gelegenen Orte wttrden viele

Sommertage . besonders in Bad Liebenstein,Bad Kosen,Rastenberg und
Stadtroda beobachtet . Die höchsten monatlichen Temperaturmittel
hatten die Orte im Saaletal ; Bad Mosen mit 17 . 8 C,Bad Dürrenberg
mit 17 . 6°

C und Bad Sulza mit 17 . 5 ° C,die niedrigstenTemperaturen 0 \

des Monats erotclltei i die Orte am Rennsteig ; Masserberg mit 13 . 9 0 ^4
Sclimiedefeld mit 14 . 1 °

C . Die höchsten Temperaturen ,̂ ^ » stellte Bad
liebenstein mit 29 . 9°

C und Rastenberg mit 29 . 3 niedrigsten
Schmiedefeld -und Elgersburg mit 3 . 1

°
C,bezw . 3 • 3 C . Die grössten mitt¬

leren TemperaturschwÄcungen zeigten Bad Sulza und Bad Berka mit

13 . 7 °
G

/, bzw . l3 . o ° 0,die auch die grössten maximalen Schwankungen
( 2o . 1c? C,bezw . l9 • 5 °

C ) aufzuweisen hatten . ® ie
Q

niedrigste mittlere

Tempex - aturschvÄkung konnte Uasserberg mit 8 . 2 °
C nachweisen .

Die Hied erschlagsmengen waren in den einzelnen Orten sehr
verschieden ; hier und da gingen besonders ergiebige Gewitterregen
nieder . oo wurden in Bad Kosen und in Uasserberg Höchstmengen von
55 . 1 mm,» bezw . 55 . o mm gemessen,in Ronneburg und Lobenstein solche
von 36 . 1 mm bezw . 3o . 3 mm ; in Brotterode und Bad Blankenburg kamen

5 Tage mit mehr als lo mm Hiederschlag vor,und Tage mit mehr als
2o mm wurden 3 mal in Bad Blankenburg und zwei mal in Ronneburg ge¬
zählt . Bad Blankenburg erreichte mit 125 . 5 mm die höchste monatliche

Hiederschlagsmenge für Thüringen,eine Menge,die ungefähr das Doppel¬
te des ITormälwertes ausmachte . Außer in Bad Blankenburg machten auch
in Bad Liebenstein,in Bad Kosen 'und in Stadtroda die Hiederschlags¬
mengen mehr als 1oo fi des Hormalwertes aus . Dagegen betrugen sie in
Ilmenau , Elger sburg und Sclimiedef eld nur ca . 5070 desselben,in Bad

Dürrenberg sogar nur ca 35/ '" jiu den übrigen Orten 6o bis loo -/S . Tage
Ohne Hiederschlag kamen häufig vor,die meisten in Bad Biirrenberg ( 24 )
Rastenberg und in Lobenstein , die wenigsten in Sclimiedef eld ( 16 ) ,
Elgersburg ( 17 ) und Bad Blankenburg ( 17 ) . Gewitter traten sehr zahl¬
reich auf ; die grösste Anzahl ( 1o ) wurde « in Schmiedefeld beobach¬
tet . Tage mit Nebel wurden nur wenige gemeldet .

Die S onne nscheindauer war verhältnismäßig groß . Sie lag zwi¬
schen 22o und 25o Stunden ; über 25 (?Stunden hattetvBad Liebenstein
( 252 . 7 Stunden ) und Bad Dürrenberg ( 251 . 3 Stunden ) » unter 22o Stundei .
nur Stadtroda ( 213 . 2 Stdjlha ) und Bad Sulza ( 218 . 3 Stdn . )

Die vorwiegenden Windrichtungen waren die nördliches ^ und
nordöstliches , bis

' nordwestliche * ; in Bad Blankenburg und in Bad Berks ,
wurde * , am meisten die westliche * Windrichtungen beobachtet , in Tabar : -

und Ronneburg die süd -westliche,in Bad Sulza die südwestliche und süc -

liche und in Rastenberg die östliche . Neben der nordöstlichen Wind¬

richtung wurden in i-Iasserberg noch ebenso häufig die östliche und

südöstliche,in Lobenstein die südöstliche gezählt . Besonders viele
Windstillen hatte ^jTabarz , Bad Liebenstein , Sclimiedef eld,Bad Berka und
Bad Sulza . Die 'Wi ndstärk en waren verhältnismäßig gering ; die mittlere *
Windstärke » nach Beaufort variierte zwischen o . 4 in Bad Liebenstein
und 2 . 1 in Schmiedefeld .



III « ) Zu s ammenstellung der Beobachtungser ^ ebnisse

Orte des Thüringerwaldes
u . im
Vorge -
lande

Fried - Ta - Brot - Bad II - El - Schmie - Hasser - Bad Bad
rieh - barz tero - Lieben - menau gers - de - berg Blan - Berka
roda de stein bürg feld kenbg .
4öo m 4oo m 588m 38o m 5oo m 55o m 72o m 8oo m 25o m 25o m

nperatur
iat 1 . ni 11 e 1
ximuin
aimum
tl . Schwankj .
simale *
nimale ^
mmertage

16 . o

6 . 5
lo . 2
15 . 1

4 . 7
4

15 . 9
? *7 . 0

5 . 5
12 . o
16 . 5

5 . o
7

14 . 7
75 . 4

3 . 9
11 . 6
17 . 5

4 . 4
2

16 . 3
29 . 9~~

o75
12 . 6
19 . o

4 . 4
16

16 . o
28 . o

6 . o
11 . 4
17 . o

4 . 5
7

15 . 1
25 . 8

3 . 3
9 . ?

14 . 7
4 . o

2

14 . 1
24 . 6

3 . 1
9 . 9

16 . 8
5 . 1

13 . 9
22 . 7

5 . 4
8 . 2

11 . 9
3 . 8

16 . 5
28 . 2

6 . 8
12 . 3
18 . o

3 . 5
12

15 . 5
26 . 5 !

4 . 1
13 . o
19 . 5

5 . o
5

uchtiskeitG
nätl . Mittel

ä
»* 7o 76 73 ? 78 73 72 72 72 ?

nimum ► 33 32 31 ? 3o 34 37 41 3o ?
mpfdruck
natl . Hittel 9 . 3 lo . 2 8 . 9 9 8 . 8 lo . 3 8 . 7 8 . 5 lo . l ?
ximum 13 . 3 14 . o 12 . 7 ? 13 . 5 14 . 7 14 . 4 13 . 3 15 . 4 9
nimum 6 . 6 7 . 2 5 . 9 ? 6 . 4 6 . 5 5 . 9 6 . 2 5 . 5 9

ederschlag
hatssumme ■» 5o . 3 55 . 4 71 . 6 95 . 8 38 . 7 37 . 3 45 . 4 89 . 1 125 . 5 ?
ximum i 17 . 4 13 . o 13 . 8 2o . 1 lo . l 8 . 2 9 . 9 55 . o ?
ige mit mehr
.s lo . o mm kk 1 3 1 5 1 2 5 ?
tge mit mehr * - — — 4 — —* — 4 3
.s 2o . o mm ^ 19 19 19 19 2o 17 16 19 17 9
.ge ohne Nie -
■rschlag 7 2 ? 8 6 6 3 lo 4 6 2
.ge mit Ge¬
tter » .

wölk ung
natl . lvlittel : 6 . 5
!itare Tage : 2
“übe Tage : 8
■Se mit Nebel : 1

5 . o 4 . 9 5 . 1
7 7 3
7 6 4
3 1 2

5 . 5 5 . 7 5 . 1
5 4 5
6 5 6
1 3

6 . 4 5 . 1 5 . 4
- 6 9 ,
8 6 11
? 4

Sonnen¬
sch ein .

' ~
•Qnatliche

• Zahl ; 248 . 2 235 . 5 23o . o 252 . 7 245 . 0 223 - 7 238 . 6 223 - 6 228 . 4 233 . 8
age ohne Sonne : 2 2 5 - 15131 2
age mit o . l -
• 9 Stunden : 11 - 12 - 321 2
age mit 5
tdrnu . mehr : 23 2o 21 21 _ 21 19 _ 22 _ _ 2o __ind _
orwiegende SW u . Wind - KW u . Windst . E,SE WincU-
indrichtung : Hw Wind T KW stillen K N u . KB u . NE W
ittl . Windst .

btölen
ach _Beauf ort : 1 . 4 o . 7 1 . 9 SL*1 _ 2 ^ 0 _ 1± 5 _ _ 2

)V^ 2 . o _ 1 . 4 _ o ._
8 _



j¥ . ) Orte _ im _Saaletal
_,in _Hordthüringen Tjuad _ in _Ostthüringen .

Bad Kö - senBad Bad Bür - Rasten - Stadtroda Neu - Rönne - Loben -
Sulza renberg berg stad ^ ^ tjburg stein

12o m 15o m loo m 2oo m 22o m 3oo m m 5oo m

Temperatur
fo natl . Wittel
Maximum
Minimum
Uit tl . S chwankg .
Maximale L>
Minimale
Sommer tage

Feuchti gkeit ( fo )
Monatl,Mittel :
Minimum :
Dampfdruck
Monatl . Mittel :
Maximum :
Minimum

17 . 8 17 . 5 17 . 6
28 . 4 28 . 9 28 . 4

9 . 2 6 . 2 8 . 6
11 . 7 13 . 7 lo . 3
16 . 6 2o . 1 15 . 9

4 . 0 5 . 8 3 . 6
15 11 8

76 71 73
44 35 24

11 . 4 lo . 3 lo . 7
16 . 3 14 . 9 14 . 4

7 . 9 7 . 9 7 . 8

17 . 3
29 . 3

8 . o
12 . 4
17 . 1

4 . 2
13

68
32

9 . 8
13 . 1

6 . 2

16 . 3
28 . 5

6 . o
12 . 6
18 . 7

3 . 5
13

72
3o

9 . 9
12 . 7

7 . o

15 . 9 16 . 7 15 . 4
27 . 5 26 . 7 25 . 7

5 . 9 6 . 2 5 . 7
I0 . 8 I0 . 8 9 . 9
15 . 3 15 . 8 15 . 6

4 . 1 3 . 1 3 . 3
5 4

~ 1

77 72 78
42 36 37

lo . 2 lo . l lo . 3
14 . 1 14 . 5 15 . 8

7 . 3 7 . 5 6 . 8

Hie der schlage
Monats summe
Ilaximum

••
••

83 . 9
55 . 1

54 . 6
25 . 5

19 . 8
11 . 7

41 . o
17 . o

77 . 3
26 . 5

67 . 1
19 . 4

77 . 3
36 . 1

77 . 9
3o . 8

Tage mit mehr
als lo . 0 mm •• 2 1 1 2 2 3 2 2

Tage mit mehr
als 2o . o mm •• 1 1 - - 1 - 2 1

Tage ohne Hie¬
derschlag •* 23 21 24 ü 19 21 21 24

Tage mit
Gewitter •• 5 5 6 4 8 3 7 4

Bewölkung
Monatl . Mittel : 5 . o
Heitere Tage : 5
Trabe Tage : 5
Tage 'eEa» Hebel : 5

7 . 9 ? 4/7 5 . 1
- 75m 5 6

6 . o
1
6
3

5 . 2
5
8
1

5 . 3
5
4
4

6 . o
1
8
2

Sonnenschein
Monatl . St . Zahl : 242 . 8
Tage o/Sonne : 3
Tage mit o . l bis
o . 9 Stunden : 1
Tage mit 5 3t .
und mehr : 24

218 . 3 251 . 3 243 . 1
8 ? 2 3

1 2 1

2o 24 24

213 . 2
3

1

24

232 . 3 235 . 1 22o . 8
3 2 2

2 2

22 23 21

Wind
Vorwiegende
Windrichtung

Mittlere Wind¬
stärke nach
Beaufort

Wind¬
stillen

NW E u . W NE u . N NE SW , NB
u . N

NE u
SE

0 . 8 1 . 8 1 . 4 1 . 8 1 . 4 2 . 0 1 . 8



Kl imatologiacher Monatsbericht für Thüringe n .

Juli 194o

1♦ fitterungsübersicht .

Bis auf wenige Tage lagen die Temperaturen im

Juli 194o für Friedrichroda unter dem Regelwert,und da der Monat

ausserdem sehr niederschlagsreich war und die Sonnenscheindauer in¬

folgedessen hinter dem normalen Wert zurückblieb,trug er einen sehr

unfreundlichen Charakter .
Bei östlichen bis südöstlichen 'Winden waren die ersten

Julitage warm und im ganzen freundlich,aber gewittrig ; in Ostthür ^ in - *

gen wurden schon in der Rächt zum ersten Juli heftige Gewitter mit

starken Schauern beobachtet ; so wurde am ersten Juli in Lobenstein

mit 51 . o mm die Höchstniederschlagsmenge des Monats für Thüringen ge -

messenjund in Ronneburg eine Menge von 45 . 5 mm . In Westthüringen traten

erst in der Rächt zum 5 . Juli Nahgewitter auf,doch waren die Gewitter - v*

schauer weniger ergiebig ; zugleich drehten die Winde auf SW bis W und

brachten kühle Meeresluft mit nach Mitteldeutschland ; sodass die Tem¬

peraturen am 4 . und 5 . Juli unter die Normalwerte sanken . Mit stark bö¬

igen 5 %w - bis SSE - Winden drang dann am 6 . Juli wieder Warmluft ( wahr - :

sclieinlich mT - Luftmassen ) nach Thüringen vor und brachte ganz Thür ,

einen schönen warmen und sonnigen Tag,an dem die meisten Orte das y

Maximum der Sonnenscheindauer in diesem Monat feststellen konnten . t

Auch der 7 . Juli war noch warm,wenn auch weniger sonnig ; am Abend setzt * ;
-

aber schon wieder Niederschlags -rund namentlich in Ostthüringen auch

Gewittertätigkeit ein . Bei Eindringen kühler Meeresluft aus Westen j

sanken die Temperaturen auch wieder ab,die am 6 . und 7 . Juli um 1 bis j ,

2° C über den Normalwerten gelegen hatten . Am lo . Juli stiegen die Tem - j :

peraturen bei südöstlichen Winden wohl wieder etwas an ; es blieb aber j .
'

vorwiegend bedeckt . |

Der 11 . Juli war dann ein warmer sonniger Sommertag , an | ;

dem in fast ganz Thüringen die Maximaltemperaturen des Monatg gemes - ]
!;

sen wurden,in Stadtroda mit 29 . o ° C und in Bad Kosen mit 28 . 9 0 die t

Höchsttemperaturen des Monats für Thüringen . Noch am Nachmittag des -

selben Tage 3 traten bei Drehung der Winde auf SW bis NW Gewitter in }

Begleitung von Schauern auf,die in Westthüringen in den Orten : Brotte - j;

rode , Fried :, ichroda,Bad Liebenstein und Tabarz Niederschlagsmengen

zwischen 3o und 5o mm ergaben . Während des ganzenJ -.Monatsdrittels blieb ;!
1

es bei südlichen und südv .-e etlichen Winden kühl und regnerisch . Der 16 .

Juli brachte wieder Ostthüringen Gewitter und namentlich den Orten

im Saal et al , sowie Rastenberg und Stadtroda stärkere Schauer , sodass I

für diese Orte am 17 . Juli die Höchstmiederschlagsmengen des Monats

festgestellt werden konnten .
Das letzte Monatsdrittel blieb bei Winden aus westlichen

Richtungen gleichfalls kühl,und der häufige Wechsel von wärmerer und

kühlerer Meeresluft verursachte viele Niederschläge . Der 29 . Julj brach¬

te fast allen Orten die Tiefsttemperaturen de3 Monats ; mit 4 . 4 G

stellten Brotterode und Masserberg die Tiefsttemperaturen füt Thü¬

ringen fest .
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II . ) Kurze Betrachtung der . . ichti .rsten Klimafaktoren .

Die Temperaturen lagen in Friedrichroda nur an 7 Tagen über ■ ■

dem Hegelwert,an allen anderen darunter ; im Mittel war der Juli 2 ° C . (

zu kalt . Die höchsten monatlichen Temperaturmittel hatten die Orte im ^

SaaletaliBad gulza mit 16 . 9 ° C,Bad Kosen mit 16 . 8°
C und Bad Dürren -

berg mit 16 . 7 0,die niedrigsten die Rennsteigorte Schmiedefeld mit d

13 . o° 0 und Masserbgrg mit l2 . 7 ° C . Die Haximaltemperatur errdshte

Stadtroda mit 29 . o ° C,die Minimaltemperatur 4 . 4° 0 Brotterode,sowie

Masserberg . Im Saaletal wurden bis 8 Sommertage festdestellt,auf dem

Rennsteig wftrdeÄ - kein Sommertag und in Brotterode » Elgersburg und £ r±ä

Friedrichroda nur einer beobachtet . Die grösste omonatliche mittlere *

Temperaturschwankung zeigte Stadtroda mit 11 . 2 ° C,das auch mit 19 . 7 ° C

die grösste MaximalSchwankung
hatte ; Bad Berka mit einer mittleren ;

T emperaturschvASBkung von lo,7
a C,sowie Bad Blankenburg und Bad Sulza |

mit einer solchen von lo . 5 ° G , bezw . lo . 3° G blieben nicht weit hinter

Stadtroda Ivlasserberg und
Schmiedefeldzurück während

richroda mit 7 . 8 u G,sowie
8 . 3 ° C die kleinsten monatlichen Temperaturenhwankungen

hatte .

Lobenstein mit 7 . 4 ° C . Fried -

und Elgersburg mit 8 . 2 ° 0 bezw .
aufzuweisen

Die monatlichen Niederschlagsmengen überschritten in ganz

Thüringen die Normalwerte . In den meisten Orten betragen sie 15o bis

2oo /o äerselben , in Ostthüringen und in Bad Blankenburg ungefähr das

3 fache . Tage mit lo mm Niederschlag und mehr kamen 2 bis lo mal,Tage

mit 2o mm Niederschlag und mehr keinmal bis 3 mal vor ; in Bad Suiza

und in Rastenberg wurde kein Tag mit 2o mm Hiederschlag oder mehr be¬

obachtet , wahrend in Bad Blankenburg,Stadtroda,Ronneburg
und Loben -

stein 3 gezählt wurden . Mit 226 . o mm erreichte . ..asserberg die monat¬

liche Höchstniederschlagsmenge ; über 2oo mm Niederschlag wurden fer -

ner in Lobenstein,Neustadt/O,Ronneburg
und Brotterode festgestellt .

Bad Dürrenberg hatte wie meist die niedrigste ionatssumme » nämlich

9o . 4 mm . Tage ohne Niederschlag kamen mir 5 bis 12 mal vor,5 mal in

Schmiedefeld,12 mal in Bad Dürrenberg und Rastenberg . Gewitter waren

sehr zahlreich,in Stadtroda warfen die meisten,nämlich 9 beobachtet ;

doch wurden an den meisten Orten vorwiegend Ferngewitter festgestellt

Nebel tratfcwnicht sehr häufig auf ; die meisten hatten Maöse ^ berg und

Bad Blankenburg ( 7 ) , sowie Elgersburg und Neustadt/Orla . i jH )

Die Sonnenscheindauer blieb weit hinter dem Regelwert zu¬

rück sie bewegte sich im (allgemeinen zwischen 15o und 18o Sonnenschein

stunden . über 18o hatten : Bad Iiösen,Bad Dürrenberg und Ronneburg,unter

15o Stunden : Tabarz » Brotterode,Schmiedefeld und Kasserberg . Kit 189 . 1

Stunden konnte Bad Dürrenberg die grösste Zahl an Sonnenacheinstunden

für sich buchen,während Ilasserberg mit 128 . 3 Stunden für den Monat

Juli am schlechtesten abschnitt .
Die vorwiegenden Windrichtungen_

waren die südwestliche und

die westliche ) in Friedrichroda » Elgersburg und in Bad Kosen ausserdem

noch häufig die südliche,in Brotterode und in Stadtroda die nordwest¬

liche . Windstillen wurden 39 mal in Bad Sulza,36 mal in Bad Lieben¬

stein und in Schmiedefeld,sowie 37/in Bad Berka gezählt . Die mittlere

Windstärke nach Beaufort lag zwischen o . 8 ( Bad Sulza ) und 2 . 6 in

_
nach

( l/Iasserberg ) .



III • ) Zusammenstellung der Beobachtungsergebnisse .

Orte des T h ü r i n g e hä P 1 d e s
u . im

Fried¬
rich¬
roda
45o m

• Ta - Brot -
Barz tero -

de
4oo m 58om

Bad
lieben¬
stein
58o m

Rien¬
au
5oom

Sl - Schmie -
gers - de -
Burg feld
55o m 72o m

- Mas -
ser -
berg
8oom

Bad
Blan -
kenbg .
25o m

lande
Bad

'

Berka

25o m

xperatur
5atl . Kittel : 15 . 1 15 . 4

•

14 . o 15 . 5 15 . 5 14 . 8 13 . o 12 . 7 16 . 3 16 . 2

ximum : 25 . 6 26 . 7 25 . o 26 . 2 27 . 6 25 . o 23 . 4 22 . 5 28 . 5 26 . 5

nimum : 8 . 4 6 . o 4 . 4 6 . 7 6 . 9 6 . 5 5 . 8 4 . 4 5 . 8 7 . 4

ttl . Schwankg : 7 . 8 9 . 2 8 . 9 8 . 7 9 . 8 8 . 5 8 . 2 7 . 4 lo . 5 lo . 7

ximale “ : 12 . 2 15 . 2 16 . 6 15 . 7 15 . 4 16 . 2 13 . 9 13 . 2 18 . 7 16 . 4

nimale . . : 5 . o 5 . 4 5 . 5 5 . o 5 . 8 5 . 4 2 . 8 3 . 4 5 . 1 5 . 5

umertage : 1 2 1 5 4 1 7 6

euchtigkeit /
nätlTMittel : 7/6 7/9 8/0 8/o 7/2 8/0 § /5 8/5 7A ?

nimum : 45 54 44 44
" 42 44 54 55 36 ?

m£fdruck
natITllittel : 9 . 8 lo . 5 9 . 6 lo,2 9 . 4 lo . 3 9 . 5 9 . 4 lo . 4 ?

ximum : 14 . 5 14 . 4 12 . 8 14 . 5 1575 16 . 7 13 . 3 15 . 1 15 . 2 <?

nimum : 6 . 6 7 . o 7 . o 6 . 7 6 . 5 6 . 8 6 . 5 6 . 6 6 . 2 7

.ederschlag
•nats summe : 154 . 4 158 . 7 2o4 . 4 181 . 7 161 . 9 172 . 6 184 . 4 226 . 0 182 . 8

iximura :
ige mit lo mm

32 . 4 47 . 5 47 . 4 44 . 4 29 . o 23 . 6 29 . 7 34 . 4 34 . 1

.id mehr :
a ^e mit 2o mm

3 4 8 5 6 8 7 lo 6

id mehr :
ige ohne

1 1 2 2 2 2 1 2 3 ““

. ederschlag :

.ge mit
7 9 7 7 8 lo _ 5 _ 8 6

Witter 7 3 4 5 7 5 7 5 3 1

wölkung
>nätl . Mittel : 7 . 9 7 . 4 7 . 2 7 . 2 7 . 2 7 . 3 7 . 2 7 . 2 6 . 5 8 . 4

ütere Tage : _ — — — - - 1 1

übe Tage : 13 13 11 13 11 12 lo 9 lo 18

ige mit Bebel : 2 1 2 1 1 4 — 7 7 *?

[onnenschein
ionaXI . SXün - -
len -Äahl : 162 . 8 14o3 132 . 2 15o . 9 176 . 8 154 . 0 138 . 9 128 . 3 157 . 2 164 . 9

- age o/Sonne : 3 9 9 2 2 7 4 Io 4 6

• age mit o . l
5is 0 . 9 Stdn :
• age mit 5

1 1 — 2 3 3 1 4 1

»tdn . u . mehr : 17 12 12 13 2o 17 12 14 17 16

[ind
r
orwiegende

rindrichtung : W . S u . SW SW Mu .W
littl . Windst .
La° B Beaufort : 2 . 1 1 . 1 2 . 0

stsii en ,ru . SW

1 . 1 2 . 4

SW
u . S
1 . 9

SW u .
Windst

1 . 9

SW

2 . 6

W

1 . 4

Windst .
u . W

o . 9



Orte im Saaletal in Kord - und in Ostthüringen
( bezw f8%gffiäBrIlmtal ) Thüringen

Bad Bad Bad Rasten - Stadt - Neu - Rönne - loben -

Kö- Sul - Dürren - berg roda stadt bürg stein

sen za berg Orla
12 o m 15om loo m 2 oo m 22 o m 3 oo m 28o m 5 . oo m

emperatur _
onaTI . Mittel 16 . 8 16 . 9 16 . 7 16 . 3 16 . o 15 . o 15 . 8 15 . 1

'aximum 28 . 9 28 . 4 27 . 7 28 . 1 2 @ . o 26 . 7 28 . 0 26 . 4

inimum 9 . o 6 . 4 8 . 1 6 . 3
~575 6 . 2 6 . 9 5 . 8

[ittl . Schwankg : 9 . 8 lo . 3 8 . 2 9 . 8 11 . 2 8 . 9 8 . 9 7 . 4

[aximale <» 17 . 1 17 . 0 15 . 8 17 . 1 1577 14 . 7 14 . 3 13 . 5

[inimale « 5 . 3 6 . 3 3 . 9 4 . 5 ? . 7 4 . o 4 . 4 3 . 1

lommertage 8 8 6 8 7 4 4 1

'euchtigkeitQQ
fönatTTliTttel

""
: 82 83 8 o 8o 85 8 o 85

finimum : 45 42 39 35 3T 48 So

)amgf druck
iönatlTSiitel 11 . 7 11 . 7 11 . 0 lo . 9 11 . 2 lo . 8 11 . 1

äaximum IST ? - I 7Tö 15 . 8 15 . 5 15 . 4 14 . 7 15 • o

Minimum 8 . 7
" 778 7 . 5 6 . 6 7 . 3 7 . 5 7 . 7

Siederschlag
flonaiis summe 989 llo . 4 9o . 4 116 . 7 18o . 3 217 . 0 21o . 9 223 - 6

Iffaximum 3o . 7 17 . 4 5S7S 18 . 6 24 . 7 41 . o 45 . 5 51 . o

Page mit lo mm
rnd mehr 2 3 3 4 7 6 8 7

fa * e mit 2 o mm
md mehr
Page ohne

1 1 3 2 3 3

Niederschlag 11 8 12 12 7 lo 9 8

Page mit
Gewitter 6 ? 6 1 _9_ 1 7 5

Bewölkung
Äonätl . Mittel : 6 . 5 8 . 5 6 . 6 6 . 8 7 . 5 6 . 3 6 . 2 7 . 2

leitere Tage 1 1 1 - — ' —

Prübe Tage 9 22 ? 7 11 14 lo 8 lo

Page m . Nebel ?
" - - 1 1 4 2 -

3onnenschein _
lonatlicEe

~

>tunden - Zahl 187 . 5 ? 189 . 1 167 . 6 166 . 7 I 60 . 8 182 . 1 173 . 3

Page o/Sonne 5 ? - 5- 8 3 9 3 4

Page mit o . l
) is o . 9 Stdn .
Page mit 5

1 ? - 1 2 - 2 4

Hdn . u . mehr 18 ? 2 o 17 16 17 17 19

Wind _
Vorwiegende
Windrichtungen : SW Winds t . SV/ W W u . W u . W u SW

littl . Windstärke u .3 W u . SW u . W MW SW SW

lach Beaufort : 2 . 1 o . 8 1 . 8 1 . 7 1 . 6 1 . 3 2 . 5 2 . o



Klimatologischer Monatsbericht für Thüringen .

_AU^ust _194o _

I . . . itterungsübersioht .

Der August 194o war zu kalt . Das monatliche Mittel der >

Temperaturen war für Friedrichroda um ca 3 °
G zu niedrig,und nur an 4

Tagen lagen die Temperaturen über den Normalwerten . während im Thürin - ■

gerwalde die Niederschläge mit Arisnatrme von Bad Blankenburg,wo die

monatliche Niederschlagsmenge nur halb so gross wie in anderen Jahren

war,meist dem Regelwert ent sprach ^ -der nur um ca lo/o dahinter zurück -

blietfT ’lagen sie in Cstthüringen meist darüber . Die Sonnenscheindauer

war in ganz Thüringen für diesen Sommermonat sehr massig,sodass der

August in diesem Jahre einen wenig freundlichen Eindruck hinterliess . •

Die unfreundliche kühle Witterung des Vormonats nahm zu

Anfang August ihren Fortgang,wenn auch die Temperaturen ein wenig an -

stiegen . Naeh einer kühlen und klaren Nacht wurde es dann am 3 . August

bei Winden aus östlichen bis südlichen Richtungen und Zufuhr wärmerer

Luftmassen sonnig und warmjauch die beiden folgenden Tage waren hei¬

ter und sommerlich,und am 5 . August konnten alle Orte des Thüringer¬

waldes ausser Elgersburg ( Höchsttemperatur am lo . 8 . 4o ) die Maximal -

temperaturen verzeichnen . Noch im Spätnachmittag trat aber schon wie¬

der Bewölkungsaufzug ein und am folgenden Tage war es bei Drehung der

Winde auf Nordwest meist stärker bewölkt ; es blieb aber noch verhält¬

nismässig warm und trocken . Am 7 . August stiessen wieder bei finden

aus südöstlichen Richtungen wärmere Luftmassen vor,wodurch es in ganz

Thüringen zu Gewittern kam,die in Aestthüringen von starken Schauern

begleitet waren » während in Ostthüringen nur Ferngewitter beobachtet

wurden . Alle Orte des Thüringerwaldes mit Ausnahme der am Rennsteig

gelegenen konnten am 8 . des Monats die liöchstniederschlagsmengen für

August messenjmit 36 * 7 mm erreichte Bad Liebenstein die maximale Nie - j|

derschlagsmenge für Thüringen . Die letzten Tage des 1 . Monatsdrittels
'■

waren bei Linden aus vorwiegend westlichen bis südwestlichen Rieh - r

tungen im ganzen freundlich und angenehm warm ; der lo . August brachte {;

dann noch einmal » nachdem sehr wahrscheinlich mT - Luftmassen eingedrun - ji

gen -waren,ganz Thüringen - von den Rennstiegorten abgesehen - einen 1

Sommertag,und die Orte in Nord - und Ostthüringen sowie im Saaletal j
-

konnten ihre Höchsttemperaturen des Monats feststellen .
Das 2 . Monatsdrittel war kühl und unfreundlich,meist |

stärker bewölkt,aber bis au £ den 2o . 8 . an dem in Ostthüringen meist j
.

die liöchstniederschlagsmengen des Monats gemessen wurden,nicht sehr f

niederschlagsreich ; die Winde kamen aus NW bis SW ; angenehm warm war es

nur am 18 . August .
Das letzte Monatsdrittel war gleichfalls kühl und un¬

freundlich bei zeitweise böigen Winden aus westlichen Richtungen und

besonders arm * n Sonnenschein ; an den meisten Tagen fiel Niederschlag ,

besonders ergiebige Mengen gingen am 21 . August auf dem Rennsteig des

Thüringerwaldes nieder . Vom Abend des 28 . August ab wurde es durch Ein - ;

dringen von Kaltluftmassen ( mGr , vielleicht auch vermischt mit/4iuft -

massen ) für August empfindlich Kühl ; so wurden auch in de - letzten Ta¬

gendes Monats
'

in ganz Thüringen die Tiefsttemperaturen beobachtet,die

in Brotterode und in lobenstein bis auf 1
° C hinabsanken .

i i

i
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1 I » Kurze Betrachtung der wichtigsten Klimafaktorjn .

■Tagen
Die T emperaturen lagen
den Hormalwerten ; an 3

7° C höher
gleich dem hegelwert oder lag um

, während es an den übrigen Tagen

für Friedrichroda an den meisten
Tagen w$ r das tägliche Temperatur¬

höher , an 2 Tagen um 2/oacÄ
um 1 bis 7 ° 0 darunter ^

monatlichen Temperaturmittel hatten die Orte im

und Bad Sulza mit 15 . 1
°

C und Bad Düi

unter
initjel
2
blieb . Diu höchsten

Saalgtal : Bad Kosen und Bad Sulza mit 15 . 1
^ 0 und Bad Dürrenberg mit

~ AA “ niedrigsten die äennsteigorte : !dasserberg ( 11 . 3 ° C ) und Schmie »

) . Die haxi ^ altemperaturen erreichten Bad gulza mit15 . o 0,die
defeld ( 11 . 4 ^

29 » 5° C,Stadtroda mit 2 0
^ 4

maltemperaturen mit l . o u 0
August nur wenige Sommert ;
Blankenburg,Bad Kosen und

die ITini -
G und Bad Blankenburg mit 29 . 3
Brotterode und Lobenstein . Es wurden für

go festgestellt,die meisten ( 4 ) in Bad

Stadtroda ; Masserberg und Schmiedefeld hatta ?

keinen Sommertag undjin Brotterode und Elgersburg .vurde nur einer be¬

obachtet . Die grösste monatliche mittlere TemperaturSchwankung zeigte

Stadtroda mit lo . o ° C,die grösste maximalSchwankung Brotterode,sowie

Bad Blankenburg ; die geringsten monatlichen empegaturSchwankungen
hatten/ .:

'
riedrichrodg , mit 7 . 1

°
C , Elgersburg mit 7 . 2°

C , Schmiedefeld und

Lobenstein mit 7 » 5Ü
C aufzuweisen .

Die monatlichen 1
. iederschlagsmengen waren im Thüringeu -

wald meist normal,in Brotterode,Ilmenau und Elgersburg lagen diesel¬

ben um ca lo $ und nur in Bad Blankenburg um ca 5o ‘/i unter den Hcrmal -

wertenjin Ostthüringen waren die monatlichen Summen um lo/o bis 3o/i > f '

und nur in Lobenstein und Heustadt ungefähr normal . Kit 126 . 3 mm Nie¬

derschlag erreichte Brotterode die Höchstniederschlagssumme im Honat

für Thüringen . Ta ^e mit lo mm Mederschlag und mehr kamen 0 bis 4 mal ?

mit 2o mm und mehr 0 bi3 einmal vor . Tage ohne Hiederschlag wurden % 1 %-

( 1 n Schmiedefeld ) bis 17 mul ^ in Tabarz und Bad Liebenstein } beobachtet .

Die meisten Ge „ itter ( 5 ) wurden in Ronneburg festgestellt,in den üb¬

rigen Orten kam/Sieist ein bis zwei Gewitter vor . Hebel traten nicht

sehr häufig auf,die meisten wurden in Brotterode und Hasserberg be -

ODScTi 'fc ^ i '’
Die Sona enscheindauer war in ganz Thüringen für Au¬

gust sehr niedrig ; sie ■ blieb überall unter 15o Stunden . Bad Kosen war

noch mit 149 . 2 Stunden am meisten vom Sonnenschein begünstigt ; mit

147 . 5 Stunden blieb Friedrichroda nicht weit hinter Bad Kosen zurück .

Unter 13o Stunden Sonnenschein hatte ^ Brotterode,Bad Liebenstein,Stadt¬

roda und Heustadt .
Die vorwiegenden Windrichtungen waren die südwest¬

liche und die westliche,ausserdem die nordwestliche in Brotterode ,

Rastenberg und Stadtroda . Die meisten Windstillen wurden in Bad Lieben¬

stein ( 44 ) ,in Bad Sulza ( 38 ) ,in Schmiedeteld ( 37 ) und in Tabarz ( 25 )

gezählt . Die mittlere Windstärke nach Beaufort bewegte sich zwischen

0 . 9 ( Bad ou iza ) und 2 . 6 ( Ronneburg ) .
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III . Zusammenstellun ; . : der Beo bachtungsergebnisae ■
u . im

_2 £ ^ e _des _ $ _h _ü _r _ i _n _g _e _r _yv _a _l d _ e _ s _ JL _ Vorgelände
Fried - Ta - Brot - Bad II - El - Schmie - Hasser - Bad Bad
rieh - barz tero - lieben - mejtf- gers - de - berg Blan - Berka
roda de atein ôau bürg feld kenbg .
450 _m_ 4oo _m_ 580m 380 m 5oom 550 m 72om 8oo m 250 m 250 m

imoeratur
Ihatl . Mittel 13 . 6 13 . 6 12 . 1 13 . 6 13 . 5 13 . 3 11 . 4 11 . 3 14 . 8
ocimum 25 . 8 27 . 6 25 . 9 27 . 4 27 . o 25 . 3 24 . 6 22 . 9 29 . 3 —

.nimum 5 . 2 4 . 3 1 . 0 4 . 2 1 . 5 3 . 5 2 . 1 7 . 3 . 5 —

ttl . Schwankg . lil 8 . 4 8 . 9 3 . 1 8 . 8 7 . 2 7 . 5 7 9 . 4 —
iximale " i CT 15 . 7 19 . 9 15 . 2 17 . 3 14 . 2 15 . 4 7 19 . 5 —

.nimale " 3 . 9 3 . 8 3 . 9 2 . 5 3 . 3 3 . 3 2 . 7 7 4 . 3 —

immertage 2 2 1 3 3 1 — —
,.i _ —

iuchtigköit ( -̂ )
76

i
w 3?natl . Mittel 79 83 jä 82 8o —

nimum
impfdruck

46 49 4? •bf Ä 44 —

frnatl . Mittel 9 . o 9 . 5 8 . 9 9 . 4 8 . 6 9 . 2 3 . 3 8 . 3 lo . 2 —

axiraum 13 . 1 13 . 5 13 . 7 14 . o 12 . 8 14 . 5 12 . 6 12 . 6 15 . 1 —
Lnimum 6 . o 6 . 4 5 . 6 6 . 7 5 . 5 5 . 7 5 . 3 5 . 5 5 . 3 —

Uiederschla
Ebnats summe 86 . 4 89 . 3 126 . 5 92 . 1 63 . 2 7o . 4 lo5 . 4 lol . 7 36 . 4
fcximum 3o . d/ 35 . 7 36 . 3 36,7 ; 17 . 9 25 . 9 22 . 1 31 . 1 5 . 2 —

fege mit lo mm
nd mehr 4 3 3 1 2 1 3 3 —

age mit 2o mm
nd mehr
rage ohne Hie -

1 1 1 1 - 1 1 1 —

derschlag 14 17 13 17 12 16 7 13 15 —

age mit Ge -
Witter 2 1 2 1 1 1 2 1 2 —

lewödrkung
Dnatl . mittel : 7 . 9 7 . 3 6 . 7 7 . 1 7 . 8 7 . 4 7 . o 7 . 5 6 . 5 -
eitere Tage : — 2 3 2 - 3 1 -
Trübe Tage : 18 17 12 14 15 9 12 14 lo -

►ge mit Hebel : * 6 2 1 ? 11 ? 4 -

Sonnenschein
Efonatl . Stund en -

Zahl : 134 . 8 —

Tage ohne Sonne : Oc. 5 1 0
“

7 3 / fo 6 8 4 —

rage mit o . l
bis 0 . 9 Stdn . :
rage mit 5

6 2 — 1 3 “ . 5 4 5 —

Stunden und mehr : 15 13 12 i OCIi H
111 i

13 12 12 lo —

,
W _i

^
n_d_

£o ?wi egende
pindrichtung :
Bittl . Windstär -

W SW NW Wind - W
stillen

SW SW SW V —

fe nach Beaufort : 2 . 1 1 . 1 2 . o 1 . 1 2 . 4 2 . 1 2 . 0 2 . 5 1 . 8 —

i
ÄS
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Orte
( t>ezw

im Saaletal
• unteremllmtal )

in Nord -
, thüringen und l in ö s tthüringen .

Bad Bad Bad Rasten - Stadt - Bad Keu - Rönne --Loben -
Kö - Sul - Bür - berg roda Kloster - stadt/burg ben -
sen za renbg . lausnit z Orla stein
12om 15om 1oo m 2oo m 22o m 3oo m 3oo m 28om 5oo m

Temperatur
iönatl . Mittel 15 . 1 15 . 1 15 . 0 14 . 8 14 . 4 14 . 1 13 . 8 13 . 9 13 . 2
Maximum
Ifinimum

28 . 9 29 . 5 28 . 4 28 . 6 29 . 4 27 . 4 27 . 5 27 . 6 26 . 5
5 .6 4 . 4 5 . 6 3 . 4 5 . o 4 . 2 4 . 8 4 . 7 1 . 0

Kittl . Schwankg . 9 . 1 9 . 4 7 . 8 9 . o lo . 0 8 . 5 8 . 2 8 . 1 7 . 5
Maximale " 18 . 6 iai 15 . 5 17 . 3 19 . o 16 . 9 13 . 1 16 . 3 18 . o
Minimale - 3 . 2 3 . 8 3 . 2 2irC 2 . 7 3 . 5 4 . 8 2 . 6 2 . 8
Sommertage _4 _ 3 3 3 _ 4 _ 2 3 2 3

euchtigkeit ( r/° )
uönatl ^Mittel “ 81 78 82 8o So 78 84 81 84
ifinimum 47 44 48 4o 39 4o 4o 45 52
Damcfdruck
Iönatl . Mittel : lo . 5 lo . 0 lo . 4 lo . 0 98 9 . 3 lo . l 9 . 7 9 . 9
Maximum 13 . 3 14 . 9 14 . 5 13 . 8 14 . 8 14 . 7 16 . 1 14 . 9 14 . 7
Ifinimum 7 . 2 5 . 9 6 . 4 5 . 5 5 . 9 5ml 6 . 4 5 . 5

Niederschlag
onats summe ; 61 . 1 71 . o 71 . 7 76 . 6 69 . 6 77 . 5 73 . 3 85 . 2 61 . 4
Maximum
Tage mit lo mm

. 14 . 0 16 . o 25 . 0 19 . o lo . 0 13 . 7 13 . 8 2o . 9 17 . o

und mehr 1 1 2 2 1 3 1 2 1
tafe mit 2o äflf
and mehr
Tage ohne

— 1 — — — 1 1

»iederschlag 17 13 14 16 14 13 15 11 15
Jage mit
Sewitter 2 _ ? 2 2 1 3 ? _ 5 _ 1

tewölkung
löni ^l . Mittel 6 . 6 9 . o 6 . 7 7 . 1 7 . 6 7 . 3 7 . o 6 . 9 7 . 9
Weitere Tage 3 4 2 1 — 1 2 1
Trübe Tage 9 25 14 14 13 15 11 13 18
Tage mit Hebel ? ”5 9 3 2 1 2 2 3
Sonnenschein
ffönät . S | ^ | en -

- 149 . 2 ? 145 . 7 14o . 4 127 . 7 131 . 9 128 . 0 143 . 0 134 . 6
Tage ohne Sonne : 5 r> 5 8 3 5 9 5 6
Tage mit o . l
bis 0 . 9 Stdn . : 3 ? 3 2 ni 5 3 4 3

U' age mit 5 Stdn .
and mehr : 15 ? 11 lo u 12 11 11 11

find
Vorwiegende

W u .
NWWindrichtungen

»i 111 . w ind s t är -
SW Wind - SW

stillen
W u .
MW W W SW u .

W
317

Ie nach Beaufort : 2 . 4 o . 9 2 . 2 1 . 7 U7 1 . 3 1 . 4 2 . 6 1 . 8

I



.^iiES ^ iPSi ^ ^ I - ^ ^S ^ sbericht für Thüringen .

September 194o

Q
Der Monat September war für Friedrichroda im Mittel

um 1 . 2 C zu kaltjabgesehen von den ersten 8 Tagen,die zum grössten
Teil noch schönes spätsommerlichesV/etter braBhten,war der Monat
niederschlagsreich und unfreundlich .

Nachdem schon am 31 « August die Winde auf SW bis SSW
gedreht hatten,drang in der Nacht zum 1 . September mit starken bö¬
igen SSW- Winden subtropische Warmluft ( m T ) ein und liess die
Temperaturen,die Ende August sehr gesunkenjW ^ren,wieder ansteigen .
Am 3 - September war es bei W- bis NW- Winden

^ infolg e von kühlerer
Luft anfänglich wohl m Gm - ,später m G, - Luftmassen und wechselnder
Bewölkung zeitv/eise sonnig und noch angenehm warm . Die folgenden
Tage waren dann heiter , trocken und warm bei hohem Luftdrupk un4 .
südwestlichen bis südsüdwestischen Winden . Am 6 . September fetteh . an
einigen Orten am 7 . bezw . 8 ^ .Jwurden meis >rt die Höchsttempera¬
turen des Monats gemessen . Die Höchsttemperatur des Monats für Thür ,
erreichte Bad Blankenburg am 7 « September mit 27 « 3 C ; die nächst
hohen Temperaturwerte konnten Stadtroda mit 26 . 7°

C und Bad F.ösen
mit 26 « 4 Ü

C aufweisen . Am 6 . und 8 . September abends traten in ganz
Thüringen Gewitter auf,die aber nur von massigen Regenfällen be¬
gleitet waren . Die letzten beiden Tage des 1 . Monatsdrittels waren
bedeckt und durch Eindringen von kühlerer Luft kälter .

Das 2 . Monatsdrittel war bis auf die letzten Tage
kühl und regnerisch ; m Gm - und m G . - Luftmassen wechselten mitein¬
ander ab ; der Sonnenschein war mäsSig .

Die unbeständige Witterung hielt auch im letzten
Monatsdrittel an ; am 21 . gingen in ganz Thüringen verbreitete Nie¬

derschläge nieder,die den meisjrten Orten die tägliche Höchstnieder¬

schlagsmenge des Monats brachten ; Masserberg stellte mit 46 . 9 mm
die maximale Niederschlagshöhe für Thüringen fest neben Schmiede¬
feld , das 41 . 6 mm zu verzeichnen hatte . Vom 25 . September an lagen di (

Temperaturmittel,namentlich in den beiden letzten Septembertagen ,
unter den Normalwerten . In der Nacht zum 3o . beobachteten die meise -

ten Orte/einige am 27 « und 29 « ix3die Tiefsttemperaturen,die in den

hochgelegenen Orten Masserberg,Schmiedefeld und Brotterode unter

den Nullpunkt sanken . Mit - 1 . 3 C (-^ . - 1 . 2 U
C ) hatten Masserberg und

Schmiedefeld die niedrigsten Temperaturen für Thüringen .



Die Temperaturen lagen für Friedrichroda ungefähr zur Hälf¬
te über,zur Hälfte unter den Normalwerten,Die höchsten monatlichen
Temperaturraittel hattenBad Blankenburg mit ^ T 13 . 1 ° C

_,das auch die
Maximaltemperatur für Thüringen erreichte,4 **- Bad Kosen,sowie Bad
Sulza mit 13 . o °

C,die niedrigsten die Rennsteigorte : Masserberg mit
9 * 7 ° C und Schmiedefeld mit 9 . 8 °

C . Sommertage wurden nicht mehr an
allen Orten fostgestellt . Die meisten zählten Bad Blankenburg ( 4 )
Bad Kosen ( 3 ) und Ronneburg ( 2 ) . Nur in den hochgelegenen Orten :
Brotterode,Schroiedefeld und Masserberg traten schon Froststage aut .
in Brotterode einer , in den beiden anderen Orten zwei . Die grössten ^
monatlichen Temperaturschwankungen beobachteten bad Sulza mit 9 . 7 °

und Stadtroda mit 9 * 5 °
C die kleinsten Friedrichroda ( 6 . 3 &C ) und

Elgersburg ( 6 . 7 ° 0 ) . '
Die monatlichen Niederschlagsmengen überschritten in

ganz Thüringen den Normalwert und zwar um bo bis loo $ . Schmiede¬
feld konnte mit 213 * 7 mm die Höchstniederschlagsmenge des Monats
für Thüringen feststellen . Tage mit Niederschlag von 2omm und mehr
kamen nur im Thüringerwalde vor und zwar 3 in Schmiedefeld,2 in

Masserberg,Elgersburg und Bad Liebenstein,in den übrigen Orten mit
Ausnahme von Bad Blankenburg ein Tag . Tage mit Niederschlag von lo

mm und mehr waren 2 bis 8 mal zu beobachten . Gewitter wurden nur 1

bis 3 mal gezählt . Nebel traten für September schon verhältnismäs¬

sig häufig auf ; besonders viele Nebel wurden in Bad Kosen ( 11 ) ,
Brotterode ( 9 ) ,Elgersburg ( 9 ) und Masserberg ( 9 ) festgestellt .

Die Sonnenscheindauer war den häufigen Niederschlägen
entsprechend gering . Nur in Bad Liebenstein ( lo8 . 7 Stdn . ) ,das die

grösste Stundenzahl verzeichnen konnte,Ilmenau,Friedrichroda und
Tabarz wurde eine Sonnenscheindauer von loo Stunden überschritten ;
den wenigsten Sonnenschein Hatte Brotterode mit 66 . 8 , Neustadt/O
mit 74 . 7 und Stadtroda mit 78 . 4 Stunden . In den übrigen Orten lag
die Stundenzahl zwischen 80 und loo .

Die vorwiegenden Windrichtungen waren die südwestliche
und westliche ; die meisten Windstillen hatten Bad Liebenstein und
Stadtroda . Die mittlere Windstärke nach Beaufort bewegte sich zwi¬
schen l . o ( Bad Sulza ) und 2 . 9 ( Masserberg ) .



III . Zusammenstellung der Beobachtungser ^ ebnisse .

0 _r _ t _e _ dea _2_h _ ü_r _i
__n _ g_ e _r _w_ a _ l _d e _ s _ .

Brie - Ta - Brot - Bad II - El - Schmie - Hasser - Bad
drich - barz te
roda de
45o m 4oo m

ro - lieben - me - gers - de -
stein nau bürg feld

58om 33o m 5oom 55om 72o m

berg

Boo m
IMBurg
25o m

mperatur
hatl . Mittel : 12 . o 12 . 3 lo . G 12 . 1 12 . 0 12 . 0 9 . 8 13 . 1
ximum : 24 . 3 25 . o 23 . 4 24 . 7 25 . 2 23 . 6 22 . 1 do . 8 27 . 5
nimum : 2 . 6 o . 9 - CT4 1 . 4 2 . 5 1 . 8 - 1 . 2 - 1 . 3 TTW
ttl . Schwanks . : 6 . 3 8 . 5 8 . o 7 . 6 8 . 0 6 . 7 7 . 1 8 . 2 9 . 1
ximale " : 12 . 4 14 . 7 17 . 7 14 . 9 16 . 6 14 . o 14 . 3 13 . 5 19 . 3
nimale " : 2 . 9 3 . 2 3 . 1 3 . 6 2 . 3 3 . 6 2 . 7 3 . 3 3 . 5
innert a ,̂ « : - 1 - - 1 - - - 4
osttage : — 1 — — — 2 2 —

uchtigkeit
natl . Wittel : So 83 85 83 78 82 88 87 79
,nimum : 46
mpfdruck

53 48 45 V5 43 47 49 37

natl . ittel : 8 . 5 9 . 1 8 . 3 8 . 9 3 . 2 8 . 8 8 . 1 7 . 9 9 . 1
ximum : 12 . 4 14 . o 12 . 0 12 . 8 12 . 3 15 . 7 ? 11 . 7 11 . 8 14 . 3
nimum : 5 . 5 5 . 6 5 . o 5 . 5 4 . 5 5 . 5 4 . 7 4 . 7 5 . 2

. ederschla *
matssumme ; 123 . 4 126 . 7 138 . 5 126 . 7 124 • % 134 . 1 213 . 7 193 . 3 lo2 . 6
iximum : 23 . 8
tge mit lo mm

24 . 8 21 . 7 22 . 3 22 . o 28 . 3 4l . 6 46 . 9 17 . o

nd mehr : 5
ige mit 2o mm

4 4 3 5 5 8 6 5

jn3 mehr : 1
ige ohne Wieder -

1 1 2 1 2 3 2 —

schlag : lo
ige mit de -

lo 11 11 9 12 2 lo lo

Witter : 2 1 2 1 3 3 1 2 2

Lwölkun^
)natl . Mittel : 7 . 9 7 . 2 7 . 5 7 . 6 7 . 5 7 . 5 7 . 2 7 . 8 6 . 8
sitere Tage : 1 1 1 1 1 1 - 1
fübe Tage : 17 16 15 16 16 14 12 14 12
ije mit Hebel : 2 3 9 4 3 9 5 9 7

jnnenschein
>nati . Stunden -

Zahl : lo 5 . 1 1 00 . 1 66 . 8 83 . 7 I06 . 3 98 . 2 91 . 3 91 . 1 98 . 4
i£' ® ohne Sonne : 6
& e mit o . l

8 15' 11 6 lo 8 11 11

■3 0 . 9 Stunden : 6
mit 5 Stun -

4 4 3 5 1 5 3 1

in und mehr : lo lo 6 8 8 9 8 8 9

Und
j
>rwi egende
fndrichtung : SW u . W
[ttlare Wind -
;
ürke n . Beaufort : 2 . 1

SW W u . MW SW u . SW u . W H u . SW SW
Windstillen IM

1 . 9 2 . 2 1 . 1 2 . 4 2 . 0 2 . 4 2 . 9

W

1 . 9



Orte im Saaletal in Nord - . . .
^bezw ^unterem Ilmtal2 > thüringen

und ln 0 s tthürmgen .

Bad
Kosen

12o m

Bad
Sul¬
za
15 o m

Bad
Dür -
renbg .

loo m

Ra¬
sten¬
berg
2 oo m

Stadt¬
roda

22 o m

Bad
Eloster -
lausnz .
3 oo m

Neu- Hon-
- stadt ne -
a/Orla bg .
3 oo m 28om

Lo-
ben -
stein
5 oo m

nperatur
natl . Mittel : 13 . o 13 - 0 12 . 8 12 . 5 12 . 4 12 . 4 12 . 3 12 . 4 11 . 8

ximura : 26 . 4 23 . 0 24 . 0 25 . 9 26 . 7 25 . 4 25 . 5 25 . 5 23 . 0

nimum : 2 . o 3 - 3 4 . 5 2 . 7 2 . o 2 . 4 4 . 1 3 - 3 3 . o

ttl . Schwankg : 8 . 4 9 . 7 6 . 9 8 . 7 9 . 5 7 . 6 7 . 4 7 . 2 7 . 3

ximale " : 17 * 4 lb . O 13 « 6 17 . 7 21 . 4 15 . 8 14 . o 14 . 7 15 - 9

nimale w : 2 . 7 1 . 7 2 . 8 4 . 1 3 . 0 2 . 5 2 . 8 2 . 4 2 . 1

mmertage : 3 1 - 2 3 1 1 3 —

osttage : — — — — — — — —

euchtigkeit ^
natl .Mittel : 83 83 85 82 86 82 84 82 82

nimum : 5 o 41 64 38 31 43 45 46 60

mpfdruck
matl . Mittel : 9 * 7 9 . 3 9 . 6 8 . 9 9 . 4 8 . 7 9 . 1 8 . 9 8 . 6

iximum : 15 * 3 15 - 5 14 • 0 14 . 4 15 . 2 13 . 8 12 . 8 12 . 8 13 . 7

Himum : 6 . 2 6 . 2 6 . 3 5 . 5 6 . 2 5 . 3 5 . 8 5 . 7 5 * 5

liederschlag
illonatl . Kittel : : 8 o . o 73 * 3 68 . 5 71 . 4 91 . 2 86 . 8 115 . 0 83 . 0 129 - 1

iximum *r *vvv^ r£: 13 • 2 13 . 7 13 - 1 14 . 1 13 . 9 12 . 7 15 . o 12 . 7 14 . 8

age mit lo mm
and mehr : 3 2 2 2 4 2 5 2 6

ige mit 2 o mm
nd mehr __

ige ohne Nie¬
lerschlag : 13 11 12 lo 8 11 6 lo

age mit Ge¬
witter : 1 3 2 1 2 2 2 2 2

cwolkung
onatl . Mittel :
eitere Tage :
rübe Tage :
age mit Nebel :

8 . 1

16
11

8 . 7?

2! ( ? )
4

7 . 6

16
5

7 . 5
1

15
4

7 . 7

16
4

7 . 8
1

17
7

7 . 5
1

14
6

P.

14
6

8 . 2

2o

onnenschein
»onatl . Stdn .

Zahl 99 . 3 86 . 9? 98 . o 9o . 4 78 . 4 94 - 5 74 . 7 93 . 6 l -° « 7
'age ohne Sonne : lo 14 ? 5 11 9 11 17 7 3
'age mit o . l
>is 0 . 9 stdn . : 1 7 3 6 1 — 4 1

;

’age mit 5
»tdn . u . mehr : 9 9 7 lo 7 lo 7 8 9

ffind
^ wiegende
Windrichtungen :
l
’ittl . Windstärke
^ ch Beaufort :

SW

2 . 2

E u . SE

l . o

SW W u . NW NW u .^_ W SW u . W
Windstiller ^

2 . 1 1 . 7 1 . 7 1 . 2 1 . 6

Sw u . W SW

2 . 8 1 . 8



Klimauolo . Ascher Monatsbericht für Thüringen .

Oktober 194o
I Hfitterunraübersicht .

Der Monat Oktober war für Friedrichroda im Mittel um 1 . 3 ° C
zu kalt ; namentlich lagen die Temperaturen des lobten Honatsdrit -
tels v/fiit unter den Normalwerten . Sehr häufig traten für diesen
Herbstmonat Hebel auf,sodass infolgedessen die Sonnenscheindauer
verhältnismässig gering war ; dagegen blieb der Niederschlag hinter
dem Regelwert zurück .

Die Ende September eingetretene . Zufuhr von Kontinental -
luftmassen hielt in den ersten Oktobertagen an ; durch Stau an den

Bergen kam es an den Hordostabhängen zeitweise zu Hebel,zu gant¬
tägigem am 2 . Oktober im Thüringerwald und am 3 . Oktober in Bad Klo -

terlausnitz und Ronneburg in Ostthüringen,während Bad liebenstein
am Südwestabhaug des Thüringerwaldes als einziger Ort in diesen

Tagen keinen Hebel,nur stärkere Bewölkung beobachtete . Am 3 . Oktober
drehten die Winde auf südwestliche Richtungen,die Temperaturen stie '

gen etwas an,und es folgten nun etwas wärmere,aber - vom 4 . Oktober

abgesehen - meist bedeckte Tage . Mit dem Einbruch kälterer Luftmas¬
sen ( wahrscheinlich mG . - Luftmaasen ) am Nachmittag des 7 . Okto¬
bers .ging die Bewolkun zurück,und bei steigendenj - Luftdruck brachte
der 7 . Oktober einen schönen sonnigen Herbsttag,an dem alle Orte

Thüringens mit Ausnahme von Bad Liebenstein das Maximum an Sonnen¬
schein für diesen Monat feststellen konnten . In der nachfolgenden
Nacht drangen bei schnell fallendem Luftdruck und böigen meist südr-

liehen finden Yfarmluftmassen ( m T ) in Thüringen ein,sodass am lo .
Oktober die Orte Ostthüringens,sowie Bad Sulza die Höchsttempera¬
turen des Monats beobachten konntenjmit 2o . 3 °

C erreichte Ronnebuig
das Maximum für Thüringen .

Die ersten Tage des 2 . lionatsdrittels waren ( wahrschein¬
lich durch Eindringen von cG - . - Luftmassen ) wieder kälter und zeit¬

weise neblig ; vom 14 . Oktober ab ^ tie ^ enj -die Temperaturen bei linden

aus S bis SE ( wahrscheinlich e3 ^, - ruf
'
tmassen ) wieder an ; am 14 . des

Monats hatte » Bad Blankenburg ( 2oTo ° G ) , Bad Kosen,Bad Dürrenberg und

Rastenberg ihre Maximaltemperaturen,am 17 . Oktober alle Orte des

Thüringerwaides ausser Bad Blankenburg und Masserberg ( am 19 . lo . )

Die Yfitterung blieb bis zun nnde des Monatsdrittels freundlich und

sonnig,v/enn auch die Temperaturen - besonders Nachts infolge Aus¬

strahlung - vom 18 . des Monats wieder etwas abnahmen .
Auch der 21 . Oktober war noch ein schöner sonniger

Herbsttag ; dann drangen aber bei E bis HE- Winden Kaltluftmassen ein

( cG . - und auch v/ohl ^ A - Luftmassen )/die Temperaturen sanken unter die

Normalwerte,es trat häufig Nabeljoft ganztägiger,auf ( mit Ausnahme _
in Bad Liebenstein ) und die beiden letzten Oktobertage brachten die

ersten Schneefälle ; es wurden schon 2 bis 5 Tage mit Schneedecke be¬

obachtet , die Maximale Schneehöhe mit 14 cm konnte Bad Kosen melden .

Vom 28 . bis 31 . Oktober wurden auch die Tiefsttemperaturen dgs Mo¬

nats beobachtet ; Masserberg mit - 6 . <̂
°

C . Schmiedefeld mit - 6 . 5 0 und

Stadtroda mit - 6 . tf° C erreichten die niedrigsten Temperaturen . Noch

am 31 « Oktober wurde es bei Drehung der Y/inde auf S bis SW wieder

v/ärmer .
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II » Kurze Betrachtung der wichtif .aten Xlirnafaktoren .

Die Tempera büren lagen für Friedrichroda zum grösseren

Teil unter den Normalwerten ; in den ersten beiden Monatsdritteln

lagen die täglichen Mittel nur an 3 bezw . 4 Tagen darunter,wäh -

rend im leztem Drittel an keinem Tag der Normalwert erreicht wur -

de . Die höchsten monatlichen Temperaturmittel hatten Bad Dürren¬

berg mit 7 . 8 C,Bad Sulza mit 7 » 7 ° C,sov/ie Rastenberr gleichfalls

mit 7 » 7 U 0 und Ronnebur & mit 7 » 8 ° C,das mit 2o . 3 O 0rrrie IJaximaltem -

peratur für Thüringen beobachtete » Die niedrigsten monatlichen

Temperaturmittel wugden in den Rennsteigorten ; 8chmieäefeld ( 4 . 7 ° C )

und i 'Iasserberg ( 4 . b °
C ) festgestellt,die auch neben Stadtroda und

Bad Klosterlausnitz die Minimaltemperaturen aufzuweisen hatten .

Die Rennsteigorte waren die einzigen Orte,die mehr als zweiEis -

tage und zwar 7 beobachteten . an Frosttagen wurde für Oktober /

ebenfalls eine verhältnismässig hohe Zahl erreicht ( Schmiedefeld

14 Frosttage . ) Nur in Bad Kosen,Bad Sulza und Rastenberg wurden

4 Frosttage gezählt,die grössten mittleren fe ^peratürschwankungen

hatten Bad Blankenburg und Stadtroda mit 9 . 5 ° C ; ihre maximalen

Schwankungen,ebenfalls die höchsten für Thüringen,betrugen 2o . 8 ° C

bezw . l9 . o ° C . Kit 5 . 8 °
C zeigten Friedrichroda und Masserberg dje

geringsten mittleren Schwankungen und Friedrichroda mit 11 . 8 U C

auch die niedrigste maximale Schwankung .

Die monatlichen h' indn .r3chla, : ,smern ;en blieben fa3± über¬

all unter 5o/ö des Normalwertes ; nur in Lobenstein und Friedrich¬

roda,das mit 4o . 3 mm die monatliche Höchstniederschlagsmenge fest

stellen konnte » betrüge # , sie ca . 55 $ . Den niedrigsten Prozentsatz

von ungefähr 22 $ des Normalwertes stellten in diesem Monat Brot¬

terode lind Bad Liebenstein,letzteres mit 16 . 3 mm auch beinahe

die niedrigste monatssumme für Thüringen,eine Folge der überwie¬

genden Luftzufuhr aus östlichen Gegenden ; nur Bad Blankenburg

blieb mit 14 . 1 mm hinter Bad Liebenstein zurück . Das Tagesmaximum

erreichte Ronneburg mit lo . ö mm,der einzige Ort in diesem Monat ,

der einen Tag mit mehr als lo . o mm nachweisen konnte . Alle Orte

ausser Bad Liebenstein hatten - wie bereits Eingangs erwähnt -

viele Tage mit Nebel,allein 12 Orte zählten lo bis 14 Tage .

Die Sonnenscheindauer war nur massig . Nur in Ronneburg

das mit lo5 . 6 Stunden,die grösste Stundenzahl verzeichnete,wurde

eine Sonnenscheindauer von loo Stunden im Monat überschritten ,

die wenigsten Sonnenscheinstunden hatte Bad Liebenstein mit 65 . 7

Stunden ; in allen übrigen Orten lag die monatliche Sonnenschein¬

dauer zwischen 75 und 95 Stunden .
Die vor, .legende Windrichtung war die nordöstliche , in

Friedrichroda,Bad Sulza und Rastenberg die östliche,in Stadtroda

die südliche und in Bad Blankenburg die westliche ; besonders viele

Y/indstillen hattsnTabarz und Bad Liebenstein ; in Liasserberg waren

die winde ziemlich gleichmassig über die östlichen und -westlicher .

Richtungen verteilt . Die mittlere Windstärke nach Beaufort schwark

te zwischen o . 7 ( Tabarz ) und 2 . 8
'
Claaserborg ) .
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III . Zusammenstellung der Beobachtungser, ; ebni sse .

0 r t e des T h ii r i n g e r w a 1 des

Fried - Ta - Brot - Bad 11 -- El - Schale - Fasse ] Bad

rieh - harz tero - lieben - iiien - ^era -- de - Elan -

roda de stein au lurg j - £•1d an .bürg

45o m 4oo m 5801a 33o m 5oo La 55o 1 720 L 3oo 1 25o m

peratur
atl . mittel 6 . 3 6 . 3 5 . 6 6 . 9 6 . 3 6 . 4 4 . 7 4 . 9 ■ 7 . 4

imum 17 . 7 13 . 3 16 . 5 X7 . 2 1 ! 3 13 . 5 15 . 9 15 . 0 2o . 0

imum - 4 . 6 - 2 . 8 - 5 . 6 - 3 . 7 - 4 . 5 - 5 . 2 - 6 . 5 - 6 . 9 - 4 . 9

tl . Schwanke . 3 . 8 7 . 0 n n1 • < 7 . 4 7 . 7 7 . 1 r5o 3 . 8 9 . 5

;imaie " 11 . 8 14 . 7 13 . 0 13 . 8 16 . 4 16 . 7 17 . 3 ’JÄ . 6 2 o . 8

draale " o . 9 l . i 2 . 0 i . 9 1 . 5 2 . 2 1 . 3 2 . 9 2 . 1

istta ;-;e 9 6 11 5 7 11 14 11 9

itage 2 — 2 1 1 2 7 7 -

:uchtigkeit <p
latl . Mittel 87 89 88 85 84 88 91 89 81

airnum 47 59 42 46 38 42 44 44 37

apfdruck
aatl . Mittel 6 . 4 6 . 7 6 . 2 6 . 6 6 . 2 6 . 6 6 . 1 5 . 9 6 . 6

ximum 9 . 9 Lo . 5 9 . 9 lo . 4 9 . 7 I 0 . 4 9 . 6 9 . 1 12 . 2

nimum 3 . 1 2 . 8 2 . 8 3 . o 2 . 9 3 . o 2 . 8 2 . 8 3 . 4

,eder3chlag
mats summe 4o . 3 31 . 4 19 . 3 16 . 3 32 . 2 3o . 7 333 36 . 9 14 . 1

iximurn 8 . 3 7 . o 3 . 3 4 . 3 7 . 5 5 . 2 9 . 1 . 8 . 5 6 . 2

ige mit lo nun
und mehr - - - - - - - -

iga ohne Nieder
schlag 15 17 17 22 15 16 12 14 23

ige mit Schnee -
decke 2 — 4 — 2 2 4 5 —

taimale Schnee -
höhe 9 - 5 — 7 7 9 lo —

bolkun :;
katl . Kittel 7 . 5 6 . 7 6 . 6 6 . 6 6 . 9 6 . 9 7 . 2 7 . 9 6 . 0

ieitere Sage 1 5 6 1 6 4 2 - 4

pbe Tage 17 W lo l £ 14 17 2o lo

«ge mit Nebel 14 12 13 1 12 14 5? 14 11

pnnensoEeTn
Jönatl . Stunden -
L

Zall l 84 . 3 79 . 1 81 . 2 65 . 7 89 . 5 8o . 7 84 . 7 91 . 7 76 . 9

N>e ohne Sonne : 11 11 17 15 12 12 14 14 16

aäe mit o . l bis
l 0 . 9 3tdn : 4 6 1 2 4 - 4 4 2

«ge mit 5 Stun -
|
“5ri und mehr : 7 7 7 7 9 9 7 9 7

P°rvvi egende
Rdrichtung : E Wind - NE Wind - SWu . Wind -r Wind - S,SW u . Wind -

r 't ’tl « Windstärke stillen stillen N St . u . E st . u . NE östl . R . stillen u . W

Mi Beaufort : 1 . 8 0/7 2 . 1 1 . 1 2 . 2 1 . 3 2 . 7 2J5 1 . 3



Orte im Saaletal ,
( be zwamt erem _Ilmtal )

und in Ostthürin genin Nord -
thurin -; en

Bad Bad Bad Ra - Stadt - Bad Neu - Ron - lo -

Kosen Sul - Dürren - sten - roda Kloster - stadt ne - ben -

za Berg berg lausnitz a/0 bürg stein

12o m 15o m 1oo m 2oo m 22o m 5oo m 5oom 28o m 5oom

iperatur
latl . littel 7 . 5 7 . 7 7 . 8 7 . 7 6 . 8 7 . o 7 . 2 7 . 8 6 . 5

cimurn 19 . 9 19 . o 19 . 5 19 . 5 19 . 8 18 . 8 18 . 6 2o . 3 18 . o

limum - 4 . 9 - 5 . o - 5x9 - 4 . 6 - 6 . 8 - 6 . 5 - 4 . 6 - 5 . 4 - 6 . o

tl . Schwankg . 8 . 2 7 . 8 7 . o 7 . 9 Sil 7 . 9 6 . 7 7 . 8 7 . 5

ximale " 18 . o 15 . 7 15 . 5 15 . 6 19 . o 14 . 6 15 . o 16 . 9 17 . 4

nimale " 2 . 1 2 . 2 2 . 5 2 . 5 1 . 2 2 . 1 1 . 2 1 . 6 1 . 5

osttage 4 . 4 5 4 8 9 7 8 8

stage 1 — — 1 1 1 — 2

.chtigkeit i°
natl . Nittel 86 85 85 84 86 84 85 88 87

.nimum 59 5o 45 44 4 1 45 5o 54 6o

impfdruck
matl . Mittel 7 . o 6 . 9 7 . o 6 . 8 6 . 7 6 . 6 6 . 8 7 . 2 6 . 7

iximurn 11 . 8 11 . 2 12 . o 11 . 6 11 . 4 lo . 5 lo . 6 11 . 3 lo . 4

Lnimum 2 . 7 5 . 5 5 . 1 5 . 5 2 . 8 5 . 2 2 . o 5 . 2 2 . 8

ederschlag
natl . Summe 2o . l 19 . o 18 . 4 25 . 5 17 . 7 21 . 7 17 . 5 2o . 1 24 . 9

ximum lo . 0 6 . 1 7 . 2 9 . 8 5 . 1 9 . 2 5 . 9 lo . 6 7 . 2

;e mit lo mm
id mehr : 1 - — — - - - 1 -

ige ohne Nie -
derschlag 25 2o 25 22 2o 19 25 22 2o

|ge mit Schnee -
decke 2 5 2 2 2 2 - 2 5

ximale Schnee -
decke 14 lo lo lo 8 9 15 7

wölkunfcf
natl . Mittel 7 . 5 8 . 6 6 . 5 7 . o 7 . 5 7 . 2 6 . 5 5 . 8 7 . 8

itere Tage 1 — 2 5 2 1 4 6 2

ibe Tage 17 18 14 12 14 15 lo lo 2o

ge mit Nebel 12 lo 7 12 5 ? 14 9 9 lo

nnensehein
natl . stunden -

Zahl 81 . 7 ? 87 . 8 8o . 8 9o . 4 86 . 6 9o . l lo5 . 6 88 . 2

£e ohne Sonne 14 *? 12 15 14 15 16 12 13

ige mit o . l bis
>9 Stunden — ? 1 4 1 - — 1 2

ige mit 5 Stun -
!n und mehr 8 ? 8 8 8 9 lo 11 lo

Ind
liegende Wind -
^ htungen : HE E NEu . SS E NB C*O NEu . SW NE u . NE

^ tl . .Vinclstär -
SW SE

! nach Beaufort : 1 . 8 1 . 0 1 . 8 1 . 5 1 . 5 1 . 5 1 . 5 2 . 1 1 . 7



; tolo , ischßi ’ , onatsberioht für Thnring . n .

22i ®S^££_12i2_
I Ig i tterunggübgrsicht .

Der Monat November war neben dem April der einzige ±onat des Jah¬
res 1 fH0 der zu warm war ; währen ' das monatliche Temperaturmittel
für Friedrichroda im April nur wenig v .m Hormalwert ; . bwich ( um + Q3 ^k)
überschritt es im November denselben um ein volles Grad . Der No¬
vember brachte auch nicht wie in anderen Jahren die meisten Nebel¬
tage des Jahres,die im Jhre 1940 der Oktober f : r sic $ beanspru¬
chen konnte,e £ . war aber dafür sehr böig und niederschla - -reich,und
mr brachte den meisten : rten ungefähr uie doppelte Ni ederschlags¬
menge wie im Durchschnitt früherer Jahre . Die Sonnenscheindauer be¬
wegte sich für November in normalen Grenzen .

Eit der Zufuhr von wärmeren Luftmaasen ( an¬
fänglich wohl mG* - ,im Thüringerwald am 3 . X . auch mT- Luftmusaen )

- US westlichen Richtungen traten in ganz Thüringen verbreitete
Tviedernchläge auf,die am 4 . des Monat3 besonders lang andauertan -un -
und stellenwei e sehr ergiebig waren . So wurden im mittleren Thü¬
ringer ? alde am 5 . November,der allen Orten mit Ausnahme von Bad
Blankenburg ( am 4 . . ) die Höchstmenge des iionats brachte,Nieder¬
schi : gshöhen zwischen 60 nd 70m gemessen . Die Höchstmenge für
Thüringen erreichte Schmiedofeld mit 74,4 . im . Infolge der mit
stark böigen 33 bis SW Winden namentlich in Jestthüringen ein¬
dringenden Warmluft ( mT ) ^/Scrclen im Thüringerwalde am 4 . Oktober #"
die Maximaltemperaturen b obacht *- 1,in Bad Blankenburg mit 13,5

°
C ,

die hö hste im Thüringerwalde . In der z ?# eiten Hälfte » insbesondere
in den letzten Tagen des ersten Monatsdrittels » gingen die Tempe¬
raturen bei Eindringen kühlerer Luftaassen zurück , ie Witterung
v;ar aber etwas freundlicher , zeitv/eise sonnig und weniger nieder -
schlagVeich ; vom 8 . ds . Monats konnten in den meisten Orten Thürin¬
gens wieder ^ rosTtage festgestellt werden .

Das z eite "onatscirittel ar bei vorwiegend
böigen 3 >v - finden meist stärker bewölkt und regnerisch,für Novem¬
ber jedoch ver $ ältnismäs3i :■ warm . Zweimal , am 14 . u . 17 * Oktober . wur -
den die Luftmassen der mittleren Brei ^ en ( wahrscheinlich mG*, )
durch '. . ärmere - m - Luftmassen für kurze Zeit abgelöst ; sonnig und
freundlich waren der 18 . u . 19 . 0kt .

?
in Ostthüringen bis auf Loben -

stein auch noch der 20 . Oktober .
Die beiden ersten Tage des letzten Monats -

drittels , aren durch Eindring -n von mT- Luftiaassen ebenfalls noch
angenehm warm ; in Oatthüringen und in Saaletal,sowie in Ragtenberg
wurden am 22 . 0kt . die Höchsttemperaturen erreicht ; mit 15 » 2 C be¬
obachtete Bad Lösen di Maximaltemperatuxw für Thüringen . Mit dem
Vorstoss kühlerer Meeresluft ( mG « jF,später auch mG . - Luftmassen )
gingen die Temperaturen am 24 . X . bis unter den Nullpunkt zurück .
Die folgenden Tage waren dann bei SW - bis 33 - Winden wieder etwas
wärmer ; am 28 . Oktober drang aber wieder kältere Luft ein ( mG . )^ ao -
dass in den letzten Tagen in ganz Thüringen Prosttage beobachtet
und mit Ausnahme von # ad Sulza,Bad Dürrenberg und Bad Blankenburg
Schneefalle festgestellt wurden . Eine zusammenhängende Schneedecke
wurde in den meisten Orten des Thüringerwaldes,sowie in Rönne —
b* rg und Lobenstein verzeichnet ; die maximale Schneehöhe von 15 cm
meldete Masserberg . Am 30 . November erreichte das Thermometer in
fast ganz Thüringen den niedrigsten Stand ; die 0 Minimaltemperatur
für Thüringen beobachtete Masserberg mit - 6,3 C .
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II • Kurz e Betrachtung der nä -«4 pj?gat en Klimafaktoren .

Die _ 2 ®m£ e £ a lü £ e 2 _ la S en für Friedri hroda in der zweiten Hälfte des
1 . Monaldcfrlttels und in den letzten drei lagen des Monats unter dell
Normal werten , an den meisten Tag ~ n also darüber , an den wärmsten um
4 - 6 ' 2 C . pBad Blankenburg blieb mit 6,1 °

C nicht weit dahinter zuür -
rück . Bad Kosen und Bad Sulza erreichten auch mit 15,2 bz \v . 15,1 ° C
die Maximaltemperaturen für Thüringen,während Masserberg und
Schmiedefeld,die Rennstiegorte,welche auch die niedrigsten Tem¬
peraturmittel mit 2,1 bzw . 2 . 2 C aufzuweisen hatten,die Minimaltem¬
peraturen mit —6,3 } bzw . - 5,6 C beobachteten . Die Rennsteigorte hat¬
ten auch eine grosse Zahl Frosttage » nämlich 14,zu verzeichnen ; mit
15 Frosttagen erreichte Stadtroda eine fast gleich hohe Anzahl .
Dann folgten Elgersburg mit 9 und Bad Blankenburg mit 8 Frosttagen .
Ein Eistag wurde in einigen Orten des Thüringerwaldes beobachtet
und nur in Masserberg wurden 2Eistage gezählt . Die grössten mitt¬
leren Temperaturschwankungen hatten Stadtroda mit 8,5

°
C unc Bad

Sulza mit 8,2 ° C,die MaximalSchwankungen stellten Stadtroda mit
14,7 und Bad Blankenburg mit 14,1 °

C fest,Eine mittlere Schwan¬
kung unter 5°

C hatten Friedrichroda,das mit 4,5 °
C die geringste

Schwankung zeigte,Bad Liebenstein und die höher gelegen n Ortei
Brotterode,Schmiedefeld und äasaerbßrg .

Die monatlichen N iede rschla g s men g en erreich¬
ten vorwiegend das woppeite des BegeSwertes o5er ”

nocn
” ehr ; in Il¬

menau , Elgersburg und Lobenstein,wurde ungefähr das dreifache fest -
gestellt ! 150 bis1 ^ £Vdes Regelwertes betrugen die Niederschla ^ um»
men in Tabarz,Brotterode,Bad Blankenburg,3tadtroda und Neustadt
a/d . Orla ! Allein in Bad .hiebenoteiu wurde der Normalwert nicht er¬
reich Y,sondern nur cn 05 $ desselben . Die grösste monatliche Nie¬
derschlagsmenge beobachtete Jchmiedefeld mit 220 . 7 mm,die kleinste
Bad Blankenburg mit 49,6mm . Abgesehen von Bad 31 &nkem ;urg,kam in
jedem Ort wenigstens ein Tag mit einem Niederschlag von mehr als
20mm vor *,in Friedrichroda,Tabarz,Ilmenau,Elgersburg und Loben -
atein wurden 4 und in den beiden Rennsteigort * n,Schmiedefeld ud
Kasserburg,sogar 5 Tage mit einem Niederschlag von mehr als 10mm
festgestellt . Letztere hatten auch nebaa . Ilmenau und Friedrichroda
( 6 bz . 8 ) die wenigsten Tage ohne Niederschlag und z *ar 5 bz - 8 .
Die meisten lag - ohne Niederschlag konnten Bad Blankehburg und
Neustadt a/d . Orla mit 19 angeben . Mebel traten für November auf¬
fallend selten,in acht Orten überhaupt nicht auf ; nur in den höher
gelegenen OrtensBrotterode,Schmieiefeld und - uasnerbärg wurde ei¬
ne grössere Zahl vor . Nebeltagen gezählt . Gewitter und zwar irernge -
witter,wurt . en in der Zeit vom 3 » bis 5 . November in Ostthüringen
festgestellt . 1 bin 3 Tage mit : chneedecko kamen in den meisten Or¬
ten des Thüringerw Idee ausser in Bad Liebenstein und Bad Blan¬
kenburg vorhin Ostthüringen nur in Ronneburg und -̂ obenrtein .

Die Sonnenscheinda ue r war in den niedrig ge¬
legenen OrLen,namentlich

*T5 ~na “ I (irEar *
am grössten . Bad Kosen hatte

mit 96,9 die meisten Sonnenscheinatunden ; in Ostthüringen mit Aus¬
nahme von Lobensteia lag die Stundenzahl um Bo,während ica Thürin¬
gerweide nur in Fad Blankenbur ; > eine Stundenzahl von 75 Stein . er¬
reicht wuroe,sonst lag die Sonnenreheindauer im Thüringerwalde zv,i -
; chen 40 und ', 70 stundenjnur in 3chmi < defeld und Bas erüßr -g wurden
nicht einmal 30 Stunden erreicht . Am schlechtesten schnitt Schmie¬
defel . mit 24,2 Stunden ab in diesem gonat .

Die vorliegende * indrichtung _war die südwest¬
liche,nur irx Brotterode die nordwestliche uncT in Bad Blankenburg ,
sowie Rastenberg die 'westliche . Die meisten « indstillen ( 26 ) zählte
Bad Sulza,während sonst im allgemeinen in ganz Thüringen viele böäg £.
und stürmische Tage verzeichnet wurden . Pie Windstärke nach Beaufort
schwankte

zwischen 1,6 ( Bad Sulzal unH
( Ronneb arg )

% Q
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III « ) Zusammenstellung der Beobachtungser &ebnisse »
Orte des Thüringerwaldes

Frie - Ta - Brot - Bad II - El - Schmie - Masser - Bad
drich - barz tero - Lieben - me- g

®” “
defeld berg Blan -

roda de stein nau ourg kenbg
_ 45 o a 4oo m 58o m 38o m 500 m 55om 72o m 8 oo m 25o m

peratur
atl . Mittel :
imum :
imum :
tl . Schwankgt
imale :
imale n '* :
sttage :
tage :

4 . 9
12 . 7
- 3 . 2

Li
8 . 5
2 . o

5
1

5 . 1
12 . 8
- 2 . 7

5 . 2
9 . 9
2 . 1

3

3 . 8
11 . 3
- 4 . 6

4 . 8
9 . 5
2 . o

7
1

5 . 1
12 . 5
- 3 . 8

4 . 7
1o . 2

2 . 5
6

4 . 8
12 . 8
- 4 . 3

5 . 1
8 . 3
2 . 1

3
1

5 . o
12 . 1
- 3 . 9

6 . 2
12,2

3 . 2
9

2 . 2
1o . 4
- 5 . 8

4 . 6
9 . 3
ü .
14

2__

2 . 1
1o . 2
- 6 . 3

4 . 8
8 . 5
2 . 7

6 . 1
13 . 5
- 2 . 3

7 . 9
14 . 1

3 . 1
8

uehtigkeit $
atl . Mittel : 8 * 1 85 9o 85 80 83 94 93 82
imum : 59 66 64 59 54 48 55 59 5o
pfdruck :
ätl . • i‘Ü t1 »6X • S 5 . 3 5 . 8 5 . 4 5 . 7 5 . 3 5 . 5 5 . 1 5 . 1 6 . 1
imum : 9t9 1o . o 9 . 8 1o . 2 9 . 4 9 . 8 9 . 2 9 . 1 1o . 7
imum s 3 . 3 3 . 6 3 . o 3 . 4 3 . 2 3 . 4 2 . 9 3 . 1 3 . 8

derschlag
atssumme : 151 . 8 136 . 9 1o9 . 3 66 . 9 194 . 2 179 . 2 22o . 7 211 . 4 49 . 6
imum : 45 . 6 42 . 5 35 . 2 26 . 7 7o . 7 6o . 7 ? 4 . 4 73,7 18 . 4
e mit 1o mm
nd mehr : 4 4 3 1 4 4 5 5 2
e mit 2o mm
nd mehr : 3 2 1 1 3 3 3 3 _
e ohne Nie -
ersohlag : 8 17 1o 16 6 11 1 8 19
e mit Schnee
f &^ Se Schnei 1 2 1 - 2 2 1 2 -

öhe : 6 2 1o 3 3 12 11
wblkung
atl . Mittel : 7 . 5 6 . 5 7 . 9 7 . 6 7 . 2 7 . o 8 . 4 8 . 5 5 . 6
tere Tage : 1 2 - 1 1 - - 2
be Tage : 13 1o 17 16 13 11 ia 18 7
e mit Hebel : 1 — 1o “ “ 1 2 s 2: 18 * *

nnenschein
atl . Stun¬
enzahl : 54 . 3 62 . 1 V 43 . 3 69 . 9 55 . 2 JU - 27 . 3 74 . 9
e ohne Sonne 6 11 ? 13 8 12 2o 21 7

fe mit ol bis
09 Stdn . : 11 2 ? 3 6 3 3 3 5
je mit 5 Stun -

und mehr : 6 5 ? 1 5 4 1 2 6

jnT ~ -

liegende
Wrichtung :
«tl . Windstär -
kar .h, , Ha an fort -

SW SW HW SW S# SW SW S u . SW W
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Orte im Saaletal , in Nord - . , Ä
( bz .unteren I&ntal6ä - rl &^ en

™ in Ostthüringen .

Bad
Kösen

12o m

» ad
Sul¬

za
15o m

Bad
Dürren¬
berg
1oo m

Ra¬
sten¬
berg
2oo m

Stadt¬
roda

22o m

Bad Neu-
Ülo - atadt
sterltz a/0
3oo m 3oo m

Ron¬
ne¬
burg
28o m

Lo¬
ben —

stein
5oom

jmperatur
iatl . Mittel :
cimum *
liraum :
Lttl . Sehwankg
cimale M :
limale " :
asttagd :
stage t

| i2 _
1]T2
- 1 . 3

7 . o
11 . 5

1 . 7
4

6 . 2
15 . 1
- 3 . o

8 . 2
11 . 5

3 . 8
7

6 . 2
13 . 4
- 1 . 4

6 . 3
9 . 9
3 . 3

4

5 . 5
14 . 5
- 3 . 6

7 . o
9 . 6
2 . 6

8

5 . 5
14 . 5
- 4 . 7

« äÄ.
14 . 7

3 . o
13

5 . 5
14 . o
- 2 . 6

6 . 1
1o . 1

1 . 8
6

5 . 2
13 . 2
- 2 . 5

5 . 5
11 . 3

1 . 9
4

5 . 4
13 . 3
- 1 . 9

5 . 7
10 . 4

1 . 8
5

4 . 2
12 . 4
- 3 . 2

5 . 2
9 . 8
1 . 9

7

achtigkeit :U
natl . Mittel :
nimum :
apfdruck
natl . Mittel :
ximum :
nimum :

8o
TZ

5 . 8
8 . 9
3 . 5

81
52

5 . 8
1o . 3
3 . 4

83
63

5 . 8
Io . 6
3 . 7

85
58

5 . 9
8 . 9
3 . 1

82
15 -

5 . 7
1o . 3

3 . 3

83
57

5 . 7
9 . 2
3 . 6

84
6o

5 . 7
9 . 4'-5 . 6

82
41

5 . 6
9 . o
3 . 8

89
62

5 . 6
9 . 2
3 . 3

ederschlag
natl . Summe : 81 . o 7o . 5 58 . 8 71 . 5 57 . 3 66 . o 59 . 6 67 . 9 118 . 7
ximum : 43 . 8 35 . 8 24 . 5 31 . 9 27 . 4 41 . 4 27 . 8 28 . o 31 . o
ge mit 1o mm 4

d mehr : 2 2 2 2 2 2 2 2
4

ge mit 2o mm
d mehr : 2 2 1 2 1 1 1 2 p
ge o . Nieder -
chlag : 17 17 16 n 16 18 19 16 13
age mit Schnee
cke : — _ mm 1 2
ximale Schnee
cke : — — mm mm 1 •x

age m Gewitter - 1 — - - - 1

woikung
natl . Mittel : 6 . 3 7 . 9 6 . 2 6 . 5 6 . 3 6 . 9 6 . 3 5 . 9 8 . o
itere Tage : 2 2 3 2 2 2
libe Tage : 9 13 8 i 9 11 9 6 19
ge mit Nebel : - - - 2 1

anenschein
nat1 . Stunden -
U : 96 . 9 85 . 7 * 92 . 5 82 . 3 85 . 8 82 . 2 78 . 7 85 . 7 66 .

'

ge o . Sonne : T
ge mit o . 1 -

8 8 7 6 6 12 7 9

9 Stunden : 2
ge m . 5 Stdn .

1 2 3 5 3 2 3 2

mehr : 1o 8 11 8 8 8 8 9 6

ÜsL Wind-
^wiegende Wind stillen
chtung SW u . SW SW W W u . SW SWu . W SW

3 . 1 *
2 ??

ttl . Windstärke
oh Beaufort : 3 . 3 1 . 6 2 . 4 2 . 2 2 . 3 1 . 8 kl
I



Klimatologiseher Monatsbericht für Thüringen

I , ,-? ittermi # aüberaicht
“Dezember 194o

0,3
° C zu warmen Ifovem -
Friedrichroda im ; it ~Nach dem -etwas,im Mittel für Friedrichroda um

berywar der Dezember wieder zu kalt und zwar für

tel um - 2,9
° C . i!;r trug einen durchaus winterlichen Charakter mit reich¬

lichem dchneefall und - abgesehen von den daalaorten - mit Schneedecken

während der meisten Tage de : - onats . Die Bonnenscheindau r hielt sich

für diesen intermonat in normalen Grenzen .
Der 1 . Dezember \v? r t \ : ie der letzte November,in fast ganz

Thüringen ein Listagjbei finden aus östlichen liichtungen ^ anken die

Temperaturen noch weiter ab . Aber schon an 2 . des ..»onats drehten d t & win¬

de auf westliche Richtungen . Mit den z . T . stark böigen .,inö entrang auch

in den folgenden Tagen wärmere Luft ein, ( wahrscheinlich mG», ) . Das Thet *

mometer stieg wieder über den Nullpunkt,und während im Thüringerwalde

aus . er in Bad Blankenburg ^doch noch Frosttage beobachtet wurden,blieb

das Thermometer in den übrigen Orten Thüringenn,bis auf Lobenstein ,

auch nachts über o °
C . Mit dem Eindringen von wärmeren Luftaas3en ^gin -

gen in ganz Thüringen Niederschläge nieder,meist als Schnee,nur in den

Ort . ;n des Saaletales vorwiegend als Kegen . Am wärmsten war im allge¬

meinen der 3 . Dezember,an dem die m . isten Orte Thüringens ihre Maximal¬

temperaturen feststellen konntenjnur im barletal wurden die Höchst¬

temperaturen am 1o . 12 . beobachtet,und Bad Sulza erreichte mit 7,6
° C c

Höchsttemperatur für Thüringen . ,
Zu Beginn des zwf ^ ten Monatsdri tels drangen noch weiter¬

hin Meeresluftmassen nach Mitteldeutschland ein,am 12 . und 13 • Dezember

wahrscheinlich mG - -̂uftmassen ; die Sehneofäll e dauerten an, * in den mitt¬

leren Berglagen des Thüringerwaldes wurden Schneehöhen ve » - bis zu .

die

gemessen,während in den hochgelegenen Orten 1/2 m Höhe überschritten

wurde . In Ostthüringen waren die Schneedecken weniger hoch ; in loben -

stein ( 500 ) n wurde nur ine Höhe von 13 cm festgeste ! 1t . Vom 14 . des Mo¬

nats afc ^trat bei Winden aus östlichen Dichtungen die Bewölkung zurück ;

es folgten nun einige schöne sonnige Ta e,infolge von Eindringen kal¬

ter Kontinentolluftraassen . und nächtlicher Ausstrahlung aber sehr kalte .

In der Zeit vom 6 . bis 18 . Dezember wurden überall die Tiefsttempera -

turon gemessen ; in Loben3tein erreichte die Temperatur den tiefsten

ötand,nämlich - 23 . 5° C . Unter - 20 ° C beobachteten noch Ronneburg in Ost¬

thüringen ( - 20,3
°

C ) und im Thüringerwalde Brotterode ( - 2O,6 0 G ) . Das

zweite Monatsdrittel brachte allen Oräen den meisten Sonnenschein .

Das letzte Monatsdrittel war wieder vorwiegend bedeckt ,

zum 24 . ds . Mts,die Winde noch aus östlichen Dichtungen ka -

Miederschlag nur gering war,nahmen die Niederschläge beiWährend bis
men ^ und der
Drehung der Winde auf westliche Richtungefc und steigenden Temperatu¬

ren wieder zu . Am Morgen des 31 . Dezembers wurden in ganz Thüringen die

Höchstniederschlagsmengen des Monats gemessen,in Schmiedefeldmit _

49,3nm die Höchstmenge für Thüringen . über 30 mm verzeichnetenvwßarz ,

Friedrichroda und Bad Kosen .



Kurze Betrachtung der wichtigsten KÜmafaktoren .

Eic Temperaturen waren für Dezember zu niedrig,nur

an 8 Tagen lagen die Temperaturmittel für Friedrichroda über den Hor -

malwerten,an den übrigen unterschritten eie dieselben bla zu 9ö C . Bie

höchsten monatlichen Temper ^turaittel hattevrtie Ortei in öaale - bzw .

Ilmtgl mit - 2,0 bis - 2,3
w

C,a &8 niedrigste Schmiedefeld a/Rstg . mit

— 6,4 0,l )ie höchst - n Temperaturen erreichten Bad . Sulza In Saaletal , mit

7,6 "C und Stadtroda mit 6,5 C,die niedrigsten Lobenstein uit - 23,5
° C

und Ronneburg und Brotterode mit - 20,3
°

C , bzw . - 2G,6
° (?Die grösste mitt¬

lere Tegperaturschv/ankung hatten Brotterode nit 6,5
: ,C

mit 6,4 0 ; eine Schwankung von 6,1 ° C zeigten Bad
und Stadtroda

X zeigten oaa Sulza und Bad Blanken¬

burg , wahrend Friedrichroda mit 4,2 G,Bad Kosen und Bad 1/ürrenberg mit

4,4 u die geringsten Schwenkungen auf weisen konnten .
Me monatlichen Niederschlagsmengen ü berschritten

in den meisten Orten die Üoraalwerte um 25 bis 5 '-̂ ,ln Bad Köoen und

Bad 3\ilza un 70 bzw . 90v* . In Bad Klosterlausnitz ! ,seustadt/0 . ,Ronneburg ,

Lobenatein ttnd Bad Liebenstein blieben sie um 4 $ biö 25, - dahinter zu -

rUck,walirend Bad Bürrenberg sogar ca . 30> weniger feststente und ausseiv -

dem wie meist die niedrigste üiederachlagssunmc für den Kurortklima -

kreis Thüringen hatte, ( 25,4 rara ) Uie hoohate monatliche Niederschlags -

ouaae meldete Bchniedefeld mit 162,ü ima . fage mit mehr als 10,0 nua Nie -

dersehlagwfrrden 1 bis 5 mal gezählt,5 mal in JJchmiedefeldmur Loben -

atein stellte keinen Tag fest . über 20 mm Niederschlag wurden in 8 Or¬

ten 1 mal geruea en,nur in öfchmiedefeld 2 aal . Die meisten Tage ohne Nie¬

derschlag hatten Rastenberg ( 22 ^ » Lobenutein und Ronneburg ( je 19 ) ,

Bad Dürrenberg ( 18 ) und Bad Blankenburg ( 17 ) « Nebel traten für Dezember

wenig auf . Die meisten Tage mit Hebel wurden in Jiastenberg ( 5 ) ,Ronne¬

burg ( 4 ) und Brotterode ( 4 ) beobachtet . In den höher gelegenen Orten

war während des ganzen üonats eine üchneedeeke vorhandenjdie grösste

Schneehöhe erreichte öchraiedefeld a/Rstg . mit 142 cm .

Bie Sonne n scheindauer war normal . Den wenigsten Son¬

nenschein hatten die Orte im sanletai +mt ca . 33 Std . von Brett rode ab -

ge ehen,das nicht einmal 30 Sta . erreichte . Auch Friedrichroda und

Stadtroda hatten eine sonnensoheindauer unter 35 otd . » während für alle

Übrigen Orte die Stundenzahl zwischen 35 und 50 lag ; Hur Ronneburg über

schritt mit 55,4 eine Sonnenscheindauer von 50 Stunden .

Ltie vorwiegenden frindrichtauigen waren die südwest¬

liche und westliche,in Ilmenau,Rigar
~
sburg und Stadtroda d ineben noch

die nordöstliche,bzw . die östiche und in Brotterode die nord östlich ^ .

Oie meisten indatillon zählten Tabarz ( 44J,qUnd Ra <i Biebenstein 131 ) .

Die mittlere vürnistärke schwankte zwischen 1,2 in

Bad oulaa und 3,2 in -»ocuieburg .

v ] mßvcßo (j' ^ i
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III . ) Zusammenstellung der Beobachtungsergebnisae .

Orte & e 3 Thüringermaldes .

Frie¬
drich¬
roda
450 n

Ta¬
barz

400 m

Brot -
te * o-
de
580 m

Bad
Lieben¬
stein
380 m

11-
-me -
nau
500 m

El¬
gers¬
burg
550 m

Schmie -
de -
feld
720 m

Bad
Blan -
kenbg .
250 m

Temperatur .
Monatl . ; ittel - 4 . 0 - 3 . 9 - 5 . 4 - 3 . 5 - 4 . 2 - 4 . 2 - 6 . 4 - 2 . 7

Maximum 3 . 8 5 . 2 3 . 2 4 . 5 2 . 9 4 . 8 1 . 4 6,0

Minimum - 14 . 5 - 17 . 3 - 20 . 6 - 15 . 2 - 13 . 9 - 16 . 0 - 18 . 6 - 18 . 6

Mittl . Schwankg . 4 . 2 4 . 8 6 . 5 5 . 5 5 . 5 5 . 4 4 . 9 6,1

Maximale 37T 10 . 0 14 . 9 11 . 6 13 . 3 11 . 2 12 . 7 13 . 4

Minimale " 1 . 3 0 . 9 1 . 3 1 . 1 1 . 7 1 . 8 1 . 2 1 . 0

Frosttage 30 26 31 29 31 31 31 2 '»

Eistage 15 15 21 . . . 33 15 16 29 13

Feuchtigkeit, #
Monatl . Mittel 84 83 ? 83 81 34 82 ?

Minimum s 3 9 61 ? 45 31 32 29 40

Dampfdruck .
Monatl . Mittel 3 . 1 3 . 1 ? 3 . 2 2 . 9 3 . 1 2 . 6 ?

Maximum 4 . 6 4 . 7 V 5 . 3 4 . 8 4,9 4 . 4 5 . 3

Minimum 1 . 1 1 . 1 1 . 2 0 . 7 ÄdL 0d .. QiJL.
Niederschlag .

98 . 1 109 . 6 112 . 8 71 . 4 83 . 3 50 . 7 162 . 0 . 52 . 7
Monatssumme :
Maximum :
Tage mit 10 mm

36 . 9 42 . 0 23,7 16 . 6 25 . 8 13 . 0 49 . 3 23 . 7

und mehr :
Tage mit 20 mm

3 2 2 1 2 2 1

und mehr : 1 1 1 1 2 1

Tage ohne Nie -
derschlag :
Tage m . Schnee -

8 9 8 10 9 10 8 17

decke : 31 31 31 ? 31 31 31 ?

Maximale Schnee¬
höhe : 34 50 62 ? . . 35 38 142 ?

Bewölkung .
Monatl . .Mittel i 7 . 9 7 . 3 7 . 0 7 . 0 7 . 0 7 . 4 7 . 4 7 . 0

Heitere Tage : 3 4 5 4 4 4 5 4

Trübe Tage : 20 18 18 17 21 20 20 16

Tage mit Nebel : 3 — 4 2 2 2 — 2

Sonnenschein ,
üonatl . Stdnzahl : 34 . 3 26 . 9 44 . 5 49 . 0 48 . 4 40 . 3 36 . 6 38 . 2

Tage ohne Sonne :
Tage mit 0,1 -

17 21 17 15 20 20 19

0,9 Std . : 7 5 — 6 1 - 3

Tage mit 5 Std ,
und mehr : 2 — 4 1 . .. . 5 3 1 3

Wind .
Vorwiegende Windstil - WSW SW

Windrichtung : SW u . W SW NW len u . W u . NW u . E SW w

Mittl . Windstär¬
ke nach Beaufort : 2 . 5 1 . 5 2,6 1 . 4 2 . 5 2 . 5 3 . 4 2 .0
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Orte im ^aaletal , in Kord - . . r ^ ^ .
bzw . unterem Ilmtal Thü- unäxnüstthuringen

Badt
Kosen

Bad
Sul¬
za

Bad
Dürren¬
berg '

rxngen
Ka¬
sten -

Stadt - Bad Neu¬
ro¬
da

&lo - stadt
8S2*>
barg

Lo¬
ben

steine
120 m 150 m 100 m 200 m 220 m 300 m 300 m 280m 500

Temperatur .
Monatl . Mittel - 2 . 2 - 2 . 3 - 3 . 0 - 3 . 5 - 3 . 6 - 3 . 9 - 4 . 0 - 54

Maximum 5 . 6 Ul . Ta 5 . 2 6 . 5 5 . 1 5 . 0 6 . 0 5 . /(
Minimum - 14 . 3 - 14 . 1 - 13 . 0 - 15 . 6 - 19 . 3 - 17 . 4 - 13 . 1 - 20 . 3 - 2 ft . 6
-*1 11 1 . S cliwankg . J4 ' 4 6 . 1 4 . 4 4 . 6 6 . 4 4 . 9 5 . 0 5 . 2 5 A .
Maximale " 9 . 3 10 . 5 7 . 1 8 . 0 13 . 4 13 . 5 12 . 5 12 . 8 16 *M

Minimale " öX 2 . 2 1 . 4 1 . 0 1 . 4 1 . 2 1 . 0 1 . 2 1 . i

Prosttage 14 - 21 20 23 22 24 25 23 31

Eistage 14 13 q . .. 14 15 15 15 16 21

Feuchtigkeit &
Monatl . Mittel : 83 86 86 88 85 85 86 83 Q \s

Minimum : 59 56 62 55“
39 61 54 56 21 ^

Huapfdruck
ISonatl . .Mittel : 3 . 4 24

6TÖ
2 * 6 3 . 4 3 . 3 3 . 2 3 . 2 3 . 1

Maximum t 4 . 9 5 . 5 5 . 2 5 . 8 5 . 0 5 . 7 5 . C 4 « (j
Minimim t 1 . 2 1 . 2 1 . 4 1 . 2 0 . 5 1 . 2 1 . 1

.
o .« 5 . o .v

liederschlag .
Monatssumma : 59 . 6 68 . 0 25 . 4 51 . 5 54 . 1 38 . 3 35 . 9 41 . 1 34 . h

Maximum : 30 . 7 13 . 1 13 . 0 27 . 0 25 . 6 14 . 2 12 . 1 19 . 2 74

Tage mit 1Qmm
und mehr „ A

: 5 2 1 1 1 1 1 1 / '

Tage mit 20 üiia
und mehr : 1 „ 1 1 «w.

Tage o . Nieder¬
schlag : 13 14 18 22 11 11 19 11

Tage mit Seime ,
decke : 11 14 5? ? 20 26 26 21 ?

Maximale
Schneehöhe : ? 20 11 10 20 30 16 22

/

Bewölkung .
Monatl . Mittel : 7 . 7
Heitere Sage : 3
Trübe Tage : 19
Tage mit Nebel : 2

8 . 4

21
2

7 . 1
4

16

7 . 9
3

21
. 5 - .

-
3

ro
|
O

7 . 2
2

17T
2

6 . 9
4

16
2

6x2
5

12
4

74
4

21

Sonnenschein .
Monatl . Stdnzahl : 33 . 4 31 . 8 ? 33 . 6 44 . 9 34 . 7 39 . 8 44 . 7 52*1
Tage o . Sonne : 21 21 16 19 16 12 19 14

Tage mit 0,1 bis
0,9 Stdn . : 2 1 4 1 4 6 1 2 1

Tage mit 58tdn .
und mehr : 4 1 . 2 2— 1 1 5 - 2. 2

Wind .
Vorwiegende
Windrichtung : SW

Windstillen
SW u . E SW W Wu . B W s «v sw s ^

Mittl . 'Windstärke
nach Beaufort t 3 . 0 1 . 2 2 . 5 2 . 3 2 . 0 1 . 6 1 . 9 322A3 ,
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